
Wiesbadener Tagblatt
Erfcheinungszeit :ff. . . . W

AwlyeNUAy 6 Ausgaben
mit einer täglichen UnterhattmtgSbeilege

®l" SÄ “ “ JW * d« 22 MMimet « breiten Spalte im Anzeigenteil Grund .
„er « 1«« Spalte tm Zeitteii 60 Rpf . , sonst laut Preisliste Nr . 8 ,NachlSsie nach Preisliste Nr . 8. — Schluß der Anzeigen - Annahme 9Vi Uhr vormittags .

Nr . 94
Montag , 22 . April 1940 88 . Jahrgar j

X
0 aLerxMte <$ te Aufklärung im Seegebiet

der Westküste Norwegens und über der nörd -

Die Luftwa
um Narvik , au !

eigener Er -
' . i - w « « « ui . , uui ) von der
Zusicherungen über ihre 5ab

_____ .
* • » »chdrnckerei, ^ ag61ett . » * w-

Sernst >recher . S « mnU -N ^ 5963L Drahtanschrift : Tagblatt Wiesbaden .Postscheckkonto : Frankfurt a . M . Nr . 7405.
Werktäglich nachmittag ».

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends außer Sonn - u . Feiertag »
Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf

« Vf., f? r einen Monat RM . 2.—. et» lchn. »n » I~

8 - Mi

Das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
für Bizeadmiral Echniewing und Konteradmiral Dönitz

Berlin . 21 . Avril . Der Führer und Oberste Befehlshaber
der Wehrmacht verlieh heute dem Chef des Stabes der See -
krtegsleituna , Vizeadmiral Schniewing , und dem Be -
reh .lsbaber der Unterseeboote , Konteradmiral Dönitz , das
Rrtterkreuz des Eisernen Kreuzes . Der Führer
bat diese Hobe Auszeichnung damit Offizieren zuteil werden
lassen , die auf die Planung und Leitung der Seeoperationen
entscheidend eingewirkt , bzw . den Ansatz der Unterseeboots -
waffe , verantwortlich geleitet haben .

'

. ArNn , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :
^ . . Narvik wnrde am 21 . 4 . erneut durch feindliche

beschossen , ohne daß es zu einem Lan -
mlngsversuch gegen den von deutschen Truppen besetzte «
Visum , kam .

*" A Drontheim eingesetzten deutschenB « ba » de erreichten für die Fortführung der Operationen
Wichtige Punkte . Zu ernsteren Kämpfen ist es hierbei
nirgends gekommen . Jm Raume von Bergen erhöhte fick

kchergektellte Beute um eine
Anrabl . moderner Geschütze und wesentliche Material -
mengru .

bLbindung zwischen den von deutsche »
Gruppen besetzte » Raumen von Oslo über K r i st i a n -
i - nd . bks Stavanger ist bergestellt .

' m Raum von Oslo i « nördlicher und nordweft -
U » «- ? ' ^ mig vorgehenden deutschen Truppe » habe »

Abteilungen zum Kampf gestellt
J ? 6 eworfen . Hierbei nahmen unsere Truppen nach

^ /Vivfo ® ivevik und Lillehammer sowie den Höhen -
ttdeÄ4S . f .

” ? e
®

a e 6 n ? i Gegner batte starke Verluste .
, - , -(S/arXerCw Kampsfliegeroerbände bekämpften

bei NarnsoS und Andalsnes
M « Ä ' ^ " störten die mit . feindlichen Truppen be¬

legten Orte und dre Bahnanlagen . Ein britischer Zerstörer" urde getroffen , zwei feindlich « Handelsschiffe

„ Auch im Mittelmeer . . . !
Bon unieiem römischen Vertreter

Dr . Gustav Sb er kern

Rom . Ende Avril

. wt . Am gestrigen Jahrestag der Gründung Roms ,
denen tiretei vom Faschismus sofort nach der Machtübernahme
mti dem T a g der Arbeit verbunden wurde , fanden in

Italien große Kundgebungen statt , in denen unter
stärkster Beteiligung der korvorativen Verbände die Bedeu¬
tung . der Arbeit auf allen Gebieten des wirtschaftlichen und
geistigen Lebens unterstrichen wurde . Die beiden Höhepunkte
der trelern waren die Verteilung von Auszeichnungen durch
den Duce im Palazzo Venezia und die Überreichung
der wissenschaftlichen Preise der Königlichen Akademie in
Anwesenheit des Königs und Kaisers auf dem Capitol , Im
Anschluß an den Empfang der sog . Arbeitsinvaliden richtete
Mussolini vom Balkon des Palazzo Venezia an die
Menge die mit größter Begeisterung aufgenommenen Worte :
.. In diesem besonders ereignisreichen Augenblick und an
diesem Tag des festes der Arbeit lautet die Parole : ar -
belten und rüsten ! Ich bin sicher , daß diese Parole von
den Alpen bis zu den entferntesten Küsten des Jmveriums ,vom gesamten italienischen Volk befolgt wird .

"
In einer

Rundfunkansorache betonte der Direktor des . ,T e l e g r a f o "
Ansald o , dre höheren Interessen der Arbeiter beruhten
auf der m litt ar is ch en Stärke Italiens . Nur wenn
Italien militärisch sehr stark sei , werde es auf die eine oder
andere Weise zu den Siegern gehören . Die Verwirk -
lichung der Hottnungen . die der Faschismus den Arbeitern
und Burgern im Hinblick auf ein besseres Leben eröffnet
bade , bange von den italienischen Waffen ab und

„ Ausgleich "
für die schweren Verluste

es . Berlin , 22 . Avril . Das englische Reuterbüro wird
immer vhanlasievoller . Hatte es erst vor wenigen Tagen über
erne große Seeschlacht , die natürlich mit einem Sieg
Englands endete , tatsächlich aber nie stattfand . Lügen¬
meldungen verbreitet , so erfindet es jetzt ..Landsiege

"
.

Tief im Innern Norwegens gelegene Orte sollen danach von
den Engländern bereits erreicht worden sein . Allerdings fügt
Reuter vorsichtshalber hinzu , daß diese Meldungen noch un¬
bestätigt nnd und deshalb Mit der größten Reserve aus¬
genommen werden müßten . Nun . sie werden n i e b e st ä t i g t
werden und haben nur den einen Zweck , die Aufmerksamkeit
von ben schweren englischen Verlusten abzulenken . Wie schwer
diese Verluste nnd . das zeigt eine private Zählung , nach der
bis zum Sonntagabend die Einbußen der englischen Flotte
S-Ut ® Aktion folgendermaßen aussahen :
« chlachtschiffe 4 . Schlachtkreuzer 2 , Flugzeugträger 1 , schwere
Kreuzer 4 , Kreuzer 10 . Zerstörer 12 . U - Boote 13 . Trans -
vorter 15 , Flugzeuge 29 . Gezählt sind dabei lediglich die
britischen Kampfeinheiten , die unmittelbar vor der norwegi -
schen Küste versenkt oder vernichtet , vernichtend getroffen
oder schwer tzschadlgt . leicht beschädigt oder beschlagnahmt
wurden 90 Kampfeinheiten in 12 Tagen zu verlieren , das
bedeutet für Herrn Churchill einen sehr schwerenSchlag
denn die beschädigten Kriegsschiffe scheiden ja nicht nur für

wndern für Monate aus . bis sie wieder zusammen -
geflickt sind , ganz abgesehen davon , daß eist großer Teil dieser
Schifte vollkommen verloren ist .

Angesichts dieser , für die Westdemokratien so schmerz¬
lichen Entwicklung mochte man sich offenbar wenigstens gegen
neue Überraschungen sichern . Man möchte auch wohl die eigene

Auf dem Posten bleiben !

Aufruf des norwegischen Seemannsverbandes

- ' Oslo , 22 . April . ( FunkmeldunaZ Der norwegische See -
mannsverband fordert alle seine Mitglieder auf . auf dem
Posten zu bleiben und ihrem Berufe weiterhin nachzugehen .
Die wichtigste Aufgabe sei , Norwegens Versorgung mit Zu¬
fuhren sicherzustellen . Politische Gegensätze dürfe
es nicht länger geben .

Die erste Millionenspende
Verheißungsvoller Auftakt zum Kriegshilfswerk für das

Deutsche Rote Kreuz
Berttn , 21 . Avril . Das Kricgshilfswcrk für das

Deui > che Rote Kreuz , zu dem der Führer bei Abschluß
des Kriegswlnterhilfswerks aufgerufen hatte , konnte jetzt seine
erste Millionenspende verzeichnen . Wie der Leiter
und Gestalter der Wunschkonzerte des Deutschlandsenders ,
Heinz G öd ecke , im Auftrage des Reichsverkehrsministers
Dr . D o r v m u l l e r beim 41 . Wunschkonzert für die Wehr¬
macht am Sonntag in der Berliner Philharmonie bekanntgab .

Britisch « Flugneuy « griffen ben Flugplatz Aalbora au ,
: £tl0Ae ? r ^ » Sachschaden anzurichten . Sa «

* * i rittsch « Flu g z e u g ' e . ein weiteres
über deutschem Küstengebiet , abgeschosse » .Im Westen keine besonderen Ereignisse .

« h
Flugzeuge stießen bei der Fernaufklärung

Lche » Frankreich brs Bordeaux vor . Im Laufe des

« etlonf ,
etner IlEihe von Luftkämpfen , in deren

i r „ „ ! „
8 ® e 1 111 « nd zwei französischeF l n g , e n g e a b g e s ch o s s e n wurden .

rc6;
6“ ^ „

Flugzeuge kehrten vom Feindflug nicht
we6e ” « enzinmangeks auf

schlechte « Wetters halfen deutsche K a m v f f l « a .
zeuge mit , de « feindlichen Widerstand nördlich Samar
su brechen und zerstörten rückwärtige Bahnverbirwungrn des

h .
Das mit großen Munitionsvorräten gefüllte Arsenal

„ - k rourbe r « Sevedoeya entdeckt
uno itcperßeitellt

der U -Bootsiagd im S k a g e r r a k und K a t t e g a t
wurde » zwei feindliche U - Booie vernichtet .

” orroee,F <6e ” Marinewerft Sorten wurde der
Betrieb wieder ausgenommen .

Westmächte „ befragen " Rom und Moskau
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

^ fentlichkelt über die künftige Haltung Stallens
und R V b l a n d s beruhigen . Deshalb haben die englische
uiL5 ^ dlan *Wc Regierung eine offizielle Anfrage an die
italienische und die russische Regierung gerichtet , ob die bis -

“ ber öAden Staaten im Kriege Englands
M Frankreichs gegen Deutschland aufrechterhalten werde .Sder ob eme Änderung in der Haltung beabsichtigt sei . Wir
Wnen diese , unverschämte englische Art aus eig
faöruna , hat doch England mehrfach versucht , auch
deutschen Regierung derartige Zusicherungen u6er L, „

bestimmten Fragen zu erlangen . Das letztemal hat
eine solche Anfrage im Mai 1936 an Deutschland

Jnf mortbarauf hat London nicht bekommen ,
mV « ottmej ?enJ ^ r Überheblichkeit des Tones und der Hal -
tung Englands Die Beantwortung oder Nichtbeantwortungder retzigen Anfrage ist Sache Roms und Riekaus . Aber so -
wpbl die russische als auch die . italienische Presse haben nie .
M uns scheinen will den geringsten Zweifel an der Politik
<F̂ rL^ t0t -erun8 gelassen Gerade letzt hat ja die italienische
Arelle ' n Ar ikeln die Haltung Italiens sehrklar umnssen und den Engländern und Franzosen auch sehr
deutlich zu verstehen gegeben , welche M a ch t v o s i t i o n
Ä • P iien rm Mittelmeer ernnimmt . In Frankreich

Äe Äußerungen auch nicht überhört zu haben .Herr R ey . nau d hat nämlich . plötzlich seine Liebe für Italien

haft
in einer Rede davon gesprochen .

^ jden Landern Verhandlungen" "
an

bem Ziel , ein Mittelmeerbundnis zu
rrtnh »Crn‘ „ F? 1

: Sv rtl - daß den Franzosen und Eng¬ländern ein solches Bündnis legt erwünscht wäre , das es
. pürbe , im Mittelmeer ganz nach eigenemGutdünken zu »chalten und zu walten . Auch hierzu wird die

italienische Presse selbst bas Erforberliche sagen
'

. italienische Presse spiegelt anläßlich derWürdigung des Jahrestages der Gründung Roms die stäh¬lerne Enlichlossenbe . t des Volkes gegenüber dem Ernst
^

derStunden wider . In der heutigen Zeit In lArJinec
di Roma "

, sähen die Arbeiter einhell g auf TnM ^ 0 ” °i0
darrten seines Zei .̂ ns ,Die Watten smd «bens ? b ^ eit mkdie . Herzen .

" Bezeichnend für di « wahren Gefühle Fra ^ kk

M « lMSSfl ,
>; K

S?muna
” lluI7: rtlHllKtßen ' lt T ' 1 -® rün1>en

SiiSÄ " "
uff v ps1 ä ’ W

d Italia " betont nüs hi »iö m ?
c-n ä2e ^ n - $Inb das ..Giornale

ääävsä *

^ enstbereich des Reichsverkehrsministers ge -*? H:n ^ ewlgichaften der Deutschen Reichsbahn , des Reichs -
. der Reichswasserstraßenverwaltung , der

sKr ;fZ ^ nyxC ^ § uCtroaJtu " î und der Verwaltung der Häfen .
ne- unx ^ " ^ ren , dem Wunschkonzert zugunsten des Hilfs -

te Kreuz durch Sammlungen die
? ^en ^ von 1080 9a2 RM zugenchrt . Die Svende , die vonden . Besuchern des Wunschkonzerts mit begeistertem Beifall
Ur Kenntms genommen wurde und von Darbietungen des
Reichsbahnmannerchors Berlin umrahmt war . stellt für das
beginnende Silfswerk einen verheißungsvollen Auftakt bar

Landverbilldlmgen gesichert
deutschen Truppen im Raume von Oslo — Kristiansand - Stavanger — Acht feindliche

Flugzeuge abgeschossen — Zwei A - Boote vernichtet — Fernaufklärung bis Bordeaur

Zwei Britendampfer versenkt
Amsterdam , 21 . April . Wie eine Reutermeldung aus

London zugibt , wurden am Sonntag die beiden britischen
Dampfer .Mersey

" und „ Hawnby "
auf der Höhe der

britischen Sudostkuste versenkt .

Italien . Rom zeigt W Llich abgenMt . dE an die
Neutralen ergangenen . Wink , in Entrüstung über die
deutsche Aktion tn Skandinavien zu machen ,
irgendwelche Bedeutung beizulegen . Diese Aktion , so betont
die italienische Diplomatie , ist berechtigt und wird von
Italien gebilligt . Darob Verbluttung tn Paris , Bestürzung
itt London . Das steht ja beinahe so aus , eifern die kommer¬
ziell versierten Blatter tn ben Plutokratten . als ob die Sache
schon am Brenner verbanbelt worden sei ! Unter vier Augen .
Zhne Begrüßung bet doch unmittelbar beteiligten
Demokratten !

Churchill ist . aber nickt gewillt , einen solchen Verstoß
Segen die Geschaftssttten btnzunehmen . er hat die Hacken
Zilsammengetiisen und mit kolossaler Gebärde den Droh -
finger gen Süden ausgestreckt : „ Auch im Mittelmeer
nnd wir stark genug ! Und mit ernster Genugtuung unter¬
strichen die Londonert Korrespondenten der neutralen
Helotenpresse diese . „ Warnung an Mussolini "

. Trotzdem
haben die Romer nicht gezittert . Mit der Ankündigung , daß
die Deutschen schleunigst wieder aus Norwegen hinaus -
ßeiaat wurden , ist das so eine Sache . Man erinnert sich ba
lo mancher -tttophezelungen des immer danebengreifenden
^ bers Churchill , man denkt an Antwerpen , an Gallipoli ,
an Abessinien . ..Die Alliierten halten Antwerpen und wer -
yn es halten ! Vierundzwanzig Stunden nach dieser
Churchill -Fanfare zogen die deutschen Truppen in Ant -
iverven ein . Die Dardanellen wollte der edle Lord mit
einem allerdings sehr großen Kaliber bezwingen , seinem

die Italiener mit dem Aufwand seiner gran¬
diosen Regemeltphantaste . „ im Schlamm Abessiniens erstickt "

.Man konnte ein Buch über seine mißglücktenVoraus -
sagen schreiben und daher hören es Me Italiener nickt
ungern , wenn er nun die Achse zerbrickt wie ein Hufeisen
und bas Mittelmeer tn einem Zuge austrinkt , auf daß
Stauen auf bem Trockenen sitze .

mist noch kein Jahr , her . baß Kustron mit einem ge -
Sie rotten Nicht mehr , wer das war .Kustron ? Aber ick bitte Cie . Kustron . . der stärkste Mamt

- n eIt . der polnische General , der mit gewaltiger Wucht
Mr Loch in das Wasser geschlagen hat ! Worte waren zu
Awach . die ungeheure Tat . auszudrücken : Polen bat dem
Duce dre Freundschaft gekündigt ! Hierauf sind die Waller
° u ^ « .„ Ile ^ ulttg zusammengelaufen . , Churchill ist aber
nock viel itarter als der Pole und er schlägt mit dem Lukas -
Hammer ein Loch ins Waller des Mittelmeers . Herrschaften ,das hüt , das muß man gesehen haben ! Her mit der Medaille !

nicht umhin .ste dem starken Mann an die
Brust zu heften . So ist die Stimmung heute in Rom .

Heldentaten der vereinigten brittsck -französtschen
Armada der St «« in der größten Seeschlacht aller Zeiten ,
y?^ ^?? Ee, ? andmig zerschmetternder Exveditionsheere in
Norwegen dte nächtliche Zervulverung der deutschen Flotte ,
; „

e K -
be Auslegung immer gewaltigerer Minenfelder

n, -° ee Ostiee die iede Minute zu gewärtigenden Kapitu¬
lation der Hitlerschen . alle , diese sich überstürzenden , vom
Pariser Sender pikant garnierten Triumphtiraden , begegnen
L . Nalien nickt dem gebührenden Ernst , Gute Zeit für die
Loltzolatter .

^ E stch itonn der Römer wieder einmal sattgelacktHot — neutrale Zeitungen stellen mit einer gewißen Svezial -
^" Eeuiiung fest . Äiß er stch über die deutschen Erfolge freue
„ „ , ^ 0 su hen Leitartikeln der Tageszeitungen übergeht .

N " en Blick ins strahlende Sommerblau zu
? -tArt ° -inUÄen Adler kreisen . Und von der

r ettet kein Blick zu den grauen Kolossen draußen
. ,

eer . und vom Mittelmeer wendet er stch mit einem
Äutf zum Palazzo Venezia und bebt den Arm zum Gruß an

war « an der Zeit für Churchill , sick wieder
einmal in Italien umzusehen .

. . . vielleicht genügen ihm aber schon die Leitartikel der
ttalientschen Prelle , Er müßte . sie nur richtig verstehen .

*Vum ^ eiioiel schreibt jetzt wieder eine seiner
immer ihre Bedeutung gehabt haben , und

diesmal gilt ste dem M i i i e l m e e r . Jede Zeile ein Schuß .
Li ^ st? blichen britischen . Arroganz ober dem französtschen

diese Breitseiten nicht anzukommen . Hier
!e.tzert die Eeschichte selber und tn vorderster Linie die

ll .it e Geschickte , die mit Sedan beginnende . Unter
■ l ■Donner von Sedan zogen die italienischen Truppen

re:
a
;.
UD Ila? t ein . Mit dem geeinigten Italien trat eine

lleue Großmacht int Mtttelmeer auf . Frankreich witterte io «
fort den Enticketdungskamvf . England spielte vorerst nockaut verickiedenen Tasten , um seine Macktstellungen und

„
Die italienischen Waffen sind bereit "

Kundgebungen am Jahrestag der Gründung Roms - » Die italienische » Arbeiter harren des Zeichens Muffolinis "

!™n ^ r Art und Weise , in der man von ihnen für die Größedes Vaterlandes Eebrauck machen werde .

Durch di «
Di « Behin
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Fast eine Million Wehrmiinner ausgebildet

i . sondern die E r -
bestimmen beute die

Der Sonntagsbericht des OKW

Der Übe r w a ck u n g s a u f t r a g , den er vom Führer
erhalten habe , führte Reichsleiter Rosenberg weiter aus . sei

ImDeutschen Theater Wiesbaden :

n

t
t
i
t
d

9
e
e

gibt ^ etannt
^ Das Oberkommando der Wehrmacht

, _ - J sind deutsche
t . , den von ihnen besetzten Raum
erneren norwegischen Abteilungen

„ (Eine Frau wie Jutta " '

Lustspiel in 3 Akten von A . Möller und H . Lorenz

« ette > Ar , S4

gge und Marion Bender . Das Stück gefiel in keiner
.cf)entarten Heiterkeit und trug den Darstellern reichen

Beifall des Publikums em . Dr . Heinrich Re ichert

Göring an die Schaffenden
Ein Aufruf des Eeneralfeldmarfchalls

Gürin » tar
°

Se ^ Lt Pneralfeldmarschall Hermann

Drohe Erfolge unserer Kampfflieger
MGs und 8OT0 Gewehre hn Raum

ttidjt negativ bdiouf öeschränff . linaeeianetec ; ArfiriH -ium auszumerzen , sondern er bedeute : alleszu fördern was
Zeits ^ rftten

'
unb

'
a
'
lle ^ ^ 6111̂ -^ ^ bemerkbar mache .

'
Alle

Är. JrZ11 **611 ¥ny , alle Kataloge hatten nur den einen -lmeck
rU halten nach jungen deutschen Kräften und dasE auf ste aufmerksam zu . machen . Der Steg in tar Welte

tarn auch flmtt htnVs #
mtt ^ n stärksten Bataillonen , son -oern aum mit den stärkeren Ideen Das deutsche SRnif

tl - Men Niedergang die Eeburtsstünde seinerbochcken Widergeburt erlebt . Darum seien wir des testen
s^ oß Alfred Rosenberg seine Aussüdrungen

aul>
^
hfe t .iMri,l>en November 1918 überwinden konnten !

ÄheraulSren .
metbCn ’ etn neu65 '^ " alter der For -

, Kantate - Veranstaltungen der deutschen Buchhändlersanden am Sonntag mit einer Groh kundgeb uns im
t

" ^ ? „
Theater ihren Höhepunkt , U . a . sprach Steichs -

e,u .? ? r 8 . Gr . ging in seinen oft von leb -
baftem Beifall begleiteten Ausführungen von dem grohen

aus . den das zum ersten Male in der zusammengeball -
le *l « rast aller seiner Stamme unter einer einzigen Fahne
erfnnnt cf6 - 80 - Mllllonen -Volk als schicksalsnotwendig
erkannt habe . Es bandele sichum den Kamps der alten Autori -
tatengegen die europäische Wende und die Revolutionierungh “ >-• - s-- — — lsozialistische Revolution be¬

fassenden Lehre und Grund -sla v ».i äi uSk £.*. u re . cp*. r. " . i .

r
dKlEtgef übl . . Opferfreudigkeit und Gemeinschafts -

ünn . ist die deuüche Kriegswirtschaft aufgebaut . Nicht will¬
kürliches Erwerbsstreben des einzelnen , sondern die Er -
I " tarNisse der Gesamtheit beute die
deutsche Wirtschaft Das unterscheidet das Wirtschafts -
ge .scheben unserer Zeit von den früheren Epochen . OhneDisziplin und Einordnung batten wir die uns vom Führer
gestellten gewaltigen Aufgaben nie lösen können

Kriegsaufgaben der Verleger

SÄ ® ®

Was es für völlige Jünglinge gibt ! Rolf rum Beispiel
wirft sein Geld hinaus , obwohl er kaum etwas davon hat ,
aber er schwört , dah er nie eine Frau heiraten m -erta die
Geld bat . Versteht sich aus Männerstol ». Er selbst ist tzalt -
los aber wenn aus diesen Prämillen ein Lustspiel werden
soll , dann bekommt er den Ehrgeiz , anderen Halt und Moral
zu geben . Jutta Holl ». B . ist auch , wenn auch nur ein
wenig , leichtsinnig , sie liebt Rolf auf den ersten Blick und
bat auch Geld . Aus Liebe mopst Re ihm aus dem Hotel¬
zimmer die letzten 200 Mark , damit er sie nicht verspiele .
Und nun beginnt das Märchen . Rolf erwischt sie , sie stellt
sich ichlecht . dah er sie erziehe , und sieftellt Rch arm . dah er
he heirate . Sie geht angeblich in Stellung , um Geld zu
verdienen , in Wirklichkeit zu ihren Eltern um Rolf zu ge¬
winnen . Es gibt ein Hm und Her . Schön war das
Märchen , nun geht es zu Ende . Da nach den Voraus¬
setzungen des Stückes - es nie »um bapvv end kommen kann ,
erscheint , den Autoren und den Darstellern wie gerufen der
Marchenoater . Er überzeugt Rch von dem Schwindel , den
leine Stieftochter mit Rolf getrieben , von tat Liebe die Re
dazu veranlaßte . und er löst auch Rolfs stolze Betanken :
entscheidend für einen Schwiegersohn ist nicht , dah er einen
reichen Schwiegervater bekomme , sondern dah er ibn
oer diene . Das Stück , das bereits vor drei Jahren im
Residenztheater gegeben wurde , gefiel dem Publikum auch
in 'einer Neuauflage , die durch eine nahezu vollständige
Neubesetzung bedingt war . Inge Conradi spielte die
resolute , für ihre Liebe opfernde , stets in der Angst lebende
->utta . frisch und überzeugend : tftifc Schmiedel als Rolf
Gronau war ein liebenswürdiger , unausgereifter Archi -
tetteniungling von rührender pädagogischer Beflillenheit und
iungenhaner Gerubrthelt . Willi Moog und Dora Till¬
mann hatten ihre alten urkomischen Posten , der erstere als
Freund Rolfs , die letztere als Aufwartefrau bezogen und er »
(mutterten das Saus durch ihre drastische Komik . Den
Marchenoater . einen verstehenden lovialen Herrn batte
Scharwenka übernommen . In kleineren Rollen Oskar
Bug g e und Marion Bender . Das Stück gefiel in keiner
märchenhaften Heiterkeit und trug den Tmnteltern rLiXJ

Wb Stauen des schaffenden Volkes ! Am Ge¬
burtstag des «ynhrers lagt uns geloben , dgh wir an diesen

hatten Werktag wie der Soldat an bet Front für die Zu¬
kunft des taututan Volkes . Darum glaube niemand , dah es
auf ihn allein nicht ankame . Im letzten Grunde hängt alles
M „

ber Einstellung des einzelnen ab , im Stollen unter
Tage , m Sutten - und Walzwerken , in Fabriken und Berkebrs -
betrieben . m Büros und L - b - ra/orien ebenso roie auf tarnX-onöc , wo tat Bauer und die Landfrau im ewigen Wechsel
jon Aussaat und Ernte ihr schweres Tagewerk vkrrichten .Wenn jeder stets und überall das Bewuhtsein in Rch trägt ,
mokws Ä Ultil keinx Arbeit ankommt , dann

xus 1 der Schaffenden die ungeheure

» .
"ÄÄnSÄ ' Ä

für den freiwilligen Einsatz
und in einem über die selbstverständlichen Pflichten hinaus -
gehenden Einsatz dem gleichen Ziel zuzustreben . „ Waren es
früher die inneren Gegner , denen die SA . zu trotzen wußte ,
>o sind es heute bie äußeren Feinde , denen auf Spott
und Verleumdung . Terror, . Blockade und Gewalt die gleiche
Antwort gegeben wird . Auch im jetzigen Kampf ringen ein
altes und ein neues System miteinander . Die alten saturier¬
ten Volker liehen gegen die jungen , aufstrebenden und unter¬
drückten Nationen : Kapitalismus gegen Arbeit . Gold gegen
Blut , ihr aber , meine Kameraden , seid der beste Beweis
dafür , daß nicht mehr das alte , sondern ein neues Deutsch¬
land da ist .

„ Sorgen wir dafür "
, so schloh der Stabschef , „dah der

Block , zu dem unser Volk zusammengeschweiht ist . immer härter
wird , dann wird ganz Deutschland ein Bunker , fest wie Granit
und unüberwindlich sein . Dann stehen in ihm die deutschen
Mannschaften wehrwillig und wehrfähig , geführt von dem
eilten Soldaten dieses Volkes , bereit zu jedem Opfer . In
ui .eker . Bereitschaft grüßen wir unseren Führer , und willen ,wir kämpfen und wir siegen mit Adolf Sitler .

“

„ Rheingold "

Zum Geburtstage des Führers war die Aufführung des
„ Rh e i n g o l d " von Richard Wagner gewählt worden ,
dieses aus echt deutschem Geiste geborene Werk mythischer
Prägung . Es bildet die monumentale Exposition des
Nibelungendramas und entwickelt bereits den Erund -
gedcntten „ Macht gegen Liebe "

. Das Gold , dem Schoße des
Rheines entrissen , bringt jedem Besitzer Verderben , bis e =>
wieder in die Wogen versenkt wird , und die reine Liebe die
Welterlösung bringt . Ebenso klar wie die Weltanschauung
ist auch die musikalische Gestaltung . Die Motive liegen
breit und einfach nebeneinander wie die Grundsteine , aus
denen sich das ganze Riesenwerk aufbaut . Freilich bleibt
die Handlung ganz im Gedanklichen befangen , und mensch¬
lich packende « zenen treten weniger hervor als in den
folgenden Musikdramen . Die Darsteller der Götter wahren
eine feierliche , statuarische Haltung . Am stärksten tritt
Wotan hervor,

'
der eigentliche Held der ganzen Trilogie .

Lothar Weber ist einer der besten Gestalter des „ Wal -
vaters "

. Gesanglich bedeutet seine Leistung einen reinen
Genuß , die Stimme ist voller Klang und Gröhe in allen
Lagen , das Auftreten des Künstlers ist vornehm , die Ge¬
bärde groß und ideal . Die etwas bläh angelegte Fricka
wurde von Helena Braun mit bekannter Vollendung ge¬
sungen . Pose und Wurf des Gewandes liehen manchmal an
klassische Bildwerke denken . Anneliese R o e r i g . Ewald
Böhmer und Waldemar V i e n e k batten in den schemen¬
haften Nebenrollen wenig Gelegenheit , hervorzutreten . Sehr
schön klang das Terzett der Rheintöchter ( Ille Habicht ,
Lotte Munzinger und Maria Barth ) und machtvoll
beherrschte der schöne Alt von Margarete Lüddecke als
Erda die Bühne . Viel schärfer als die Götter sind von
Richard SBaantr die Spieler der Gegenseite gezeichnet . Des¬
halb wuhte Thomas Solcher die Rolle des Loge , die rein
deklamatorisch gehalten ist . so lebendig durchzuführen und
das ewig Bewegliche . Züngelnde und Hinterhälttge dieses
zwischen Lichtaltan und Schwarzalben vermittelnden Ver -
tteters von Feuer und List mit menschlichen Zügen zu ver¬
binden . - Die Bewohner Nebelheims endlich sind vom Dichter
mit naturalistischer Wucht geformt . Das gilt besonders von
Alberich , dem Gegenspieler Wotans , der mit diesem - um
die Weltmacht kämpft . Vietor Hosp ach gab ihm eine
infernalische Gröhe , fand aber auch bei dem Zusammenbruch
des überlisteten einen Ausdruck , der ein gewisses Mitleid
erweckte . Auch die Schmerzenslaute des geprügelten Mime
sprengen den Rahmen ‘ tas eigentlich

'
Musikalischen . Fritz

Stobern behielt die übliche groresk -gnomentafte Auf¬
fassung bei ohne in Übertreibungen zu verfallen . Die mit
dröhnenden Pauken und Blech daherwuchtenden Riesen
wurden von Heinrich Schlüter und Woligang Stierer

00 "3cr Vorsteher Wilhelm Baur dem deutschen

b
>lfVerteidigung versagte , so soll uta

IaWäää sä ML
bern

ul tu r . m 1111er kein leeres Schlagwort son -cern Ausdruck einer inneren Verpflichtung ist
Anschließend sprach Ministerialdirigent Haegert Von

kulturpolitischen Aufgaben im Kriege aus »
ft , büß auch der deutsche Buchhandel im Kriege^ builiches Betontet habe . Durch den mit größter Schnellig -

?trx *
8i ° ntbu (fitatibel und die Propagandaaktion

„ © enoet Bucher an die Front " seien die deutschenSoldaten ausreichend mit Büchern versorgt Die deut LenVerlage hatten ferner eine brauchbare Kriegsliteratur
unterer besten Schriftsteller stünden als Sol »

Ä iß ^ ^ ront und sie waren in erster Linie dazu be -
tote ötintntc su cifrcbcit . Es toctbc eine bcfonbcie

^ nb ?nS9 ^ ’
ca ^ tO1gj3 ^ un |tent öer dieser Männer Ratte

M « ns den Reihen unserer Dichter an der Front müssen

Derberrh ^ eii

‘ Ommen ’ bie öen Sreiheitskampf unteres Volkes

totenae0en die europäische Wende
des Weltbildes , die die nationalio ,
taute . Ste Herstellung einer umiafienoen uenre uns wruno -
1086 für alle wissenschaftlichen Werke und für alle Gebiete
tas Lebens werde eine große Slufeabe für alle Forscher und
Zenker sein , aber auch für alle schöpferftchen Verleger und
Buchbandler . Die nationalsozialiRische Revolution bedeute
teine Bilderstürme rei . Sie werde sich niemals dazu
hergeben , ehrwürdig Mes zu »erschlagen , denn damit würde
sie zugleich das ewige Wesen und die Schöpferkraft tas ewigen
Deutschlands zerschlagen , die Rch tn dieser Form einmal ge¬
äußert habe . Das 19 . Jahrhundert sei die Periode des großen
Sammelns gewesen . Unsere große Aufgabe sei es jetzt , eine
Epoche der gewillenhaften Wertung herbeizufübren .

6anptf * riftietter : jritz GSnthe r ; cerontwortlid ? fütben politifd >cn teii : Stinrid )Karl XnnS (i. Urlaub ) ; Steilucrirtier : tnt , Süntber ; für Kun ft, Unterbaltung« --" ri -b Selchrrl ; für Stabtnacbricbten . Vororte unb wlrts -bost ?.M : Willi penipt ! ; für S^ lußbienji unb flHgrmeinrs : bans Schurr ' für bat
flnjtigenfEtl : © tto Kaifer ; iämllich tn toiesbaben . tSeiamtUttung : Dr . phil habilGustav Schellenberg unb Dtlu Kotier . — Zur Zeit ig Preisliste Ar 8 «ültiovru -kunbverlog : k .SchelIenbergUch - Suchbmckerei . wirsbodoner !r <t .tbI<ttt irirähni .. »

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten
*

«
Avril nachmittags erschienen feindliche Seestreft -

Kfähf n
°
nTf ” 1 f L " d nahmen , eine Zeitlang Hasen und

t7o ^ ü „ ^ " ^
^ ^ euer . Landungsversuche wurden nicht unter «

MMen - Die im Raum von Narvik stehenden deutschenTwivven Rellten eine Beute von 8000 Gewehren und
A ^ÄEnlengewebren mit dazugehöriger Munition sicher .® T £ d

, V ch wurden weitere Verstärkungen an
Infanterie und Artillerie planmäßig zugeführt .Bei . Bergen und Stavanger

...... .
Truppen damit beschäftigt , den von ihnen
äu erweitern und von kleineren norwegist
zu säubern .

. Dank und Anerkennung

s. : , ^ ? kil , Zuin Geburtstag des Führers brachten
mit ^ .lhr die SA - Wehrmannschaften

ffir1 § h ^ iten SA .- ufichrer ihren Glückwunsch , ihren Dank und
npni ^

r ^ C0j. ° snl ^ durch einen am Sonntagvormittag im
Anteil Reich durchgefuhrten Eesamteinsatz für die vor -
R r i . i t a r i s ch e Wehrerziehung zum Ausdruck In

15 600 « A .- Männer und Angehörige der

imm >̂ ntinmann,'Mt (,n Anschluß an den freiwillig Über -

- ^ ^ „ r? ^ " ilchen
^ Ausbildungsdleiüt im Sternmarsch zueiner gewaltigen Kundgebung im Luitgarten auf .

Aufmarsch , der sich zwischen Schloh und Dorn
'

mit
wohnten viele Tausende

Berlinern bei . Stabschef Lutze benutzte die Gelegenheit .
a,i SA, ^Wehrmannschtiften , d . h . den Ausbildern wie den
Tan ^ nnh ^ hf " '

#
Tur 0611 norbildlichen freiwilligen Einsatz

Mo t,nnd Aiierkennung auszusprecheii . Fast e i ne M i l l ion
ferttat Unb fr*

" ^ utc mit der criten Ausbildung so gut wie
fari .

und . schon ituntan wieder ebenso viele bereit in dertarg bemeitenen Freizeit in kameradschaftlicher Verbundeichett

, . Der Ansatz starker Kamvffliegerverbänta gegen die
feindlichen Landungsversuche bei Ramses und Antalsnes

4 - war von außerordentlicher Wirkung . Bei
Antalsnes wurde srn Kreuzer mit einer Bombe schwer¬sten Kalibers getroffen , und versenkt . Ein atttarer
Kreuzer erhielt von , zwei Flugzeugen Bombentreffer mitt -
Icren Kalibers , zeigte Stichflamme und fetzt « Rch an¬
schließend auf Strand . An einer anderen Stelle wurde
em ^ ruvventransvortschiff von 15 000 Tonnen
durch mehrere Bombentreffer tn Brand gesetzt Ein

statke
°

SckIa
^

se
^ ^ " " ^ " ° ^ erhielt durch Bombeneinschlag

Gelandete britische Truvveneinheiten wurden an bei -
den Stellen wirksam mit Bomben bekämpft und erlitten
starke Verluste an Personal und Material . Di « Bahnhöfe
von Narnsos und Ändalsnes wurden in Brand geworfen
Vorrnarschstraßen und Brücken

^ dursti Vomb ^ iiE ^ Ew ° tten ,

mvNfÄ wurden siMveRlichSaarlautem und süd -
westl ^ Bergzabern feindliche , Svahtruppunternehmen für
den Feind verlustreich ohne eigene VerluRe ata ernteten .

• «
& ? u11Ä = fran8oft,f4cn Grenzgebiet kam

es . im Derlaitt , des 20 . Avril zu mehreren Luft -
a ni v f e n Em eigenes Flugzeug stürzte bei einem Luft -

kamps ab . Fünf feindliche Flugzeuge verschiedenen Musters
wurden über eigenem und Feindgebiet durch deutsche Saget
und Flakartillerie abgeschlossen .

Lillehammer erreicht
Rasches Vordringen in Norwegen

Berlin . 21 . Avril . 5m raschen Vordringen von Süden
haben deutsche Truppen Heute Lillehammer erreicht .________

Im Residenz - Theater :

oort Oslo setzten die weiterhin verstärkten
deutschen . Truppen ihr Vorgehen in allen Richtungen schnell
Wr Eine Kampfgruppe lieht kurz vor Aamot , eine

' S- 50 km übet 5 a mar nach Norden vorgestoßen .Deutsche Truppen stehen vor Ejoevik .
^ . „

Deutsche S e e st .r e i t k r äf t e versenkten im Har -
, or? ^ ' llige kleinere norwegische Kriegsfahrzeuge .Darunter den norwegischen Minenleger ,.T y r "

. und
k a mv f t en eine Landbatterie nieder .
„ . J ? Ie ? n * afts » unb Materialttans -
darte nach Norwegen , laufen in erhöhtem Maße
I - ahemaliger polnischer Zerstörer wurde durch
ein U - Boot nordöstlich der Shetland - J .nseln versenkt .

Durch die bereits gemeldeten , Angriffe deutscher Kampf¬
flugzeuge auf englische SeeRreitkrafte am 19 . 4 . wurden ins «
gesamt etn schwerer , ein leichter Kreuzer sowie
vier Transportschiffe getroffen .

vorgeführt , wobei der erste gewisse weichherzige Züge heraus -
hob . wahrend der letzte in rauhem Tonfall die reine Gold -
Per kennzeichnete . Die Leitung lag in Händen von Karl
F i s ch e r . der tas berühmte Wallalaweie tas Vorspiels und
den Gewltterzauber als finales Maestoso in aller Farben -
herrlichkeit aufleuchten ließ .

Dr . Wolfram Waldschmidt .

.
* Konzerte im Kurhaus . Den Geburtstag des Führers

beging das Kurorchester am Samstagabend mit einem
festlichen Programm im großen Saal . August Vogt begann
den Abend mit Beethovens „ Ouvertüre zur Namensfeier "

.
Ihr folgte das „ ORpreußische Bilderbuch

" von Otto Besch ,
eins tar wertvollsten Zeugnisse zeitgenössischer Heimatkunst ,
die Vogt tarn Bestand des Kuroichesters zugeführt hat . Mit
der Ouvertüre zur Feuerwerksmukik von Handel , dein Sieg »
ftied - Jdyll von Wagner und tar ftaffneriinfonte von Mo¬
zart hatte Vogt lauter Werke gewählt , die einst zu festlicher
Gelegenheit entstanden und in der sicher beherrschten ost -
erprobten Wiedergabe durch das Kurorchester die hochgemute
Stimmung widerspiegelten , aus der sie erwachsen sind Den
« chluß machte die Festliche Musik von Ottmar Gerster , deren
Wert wir neulich erstmals und nun noch höher schätzen
lernten , gerade ~weil sie . ohne Tiefe vorzutäuschen , sich mit
vlaRisch - iolitar draiiabe unb prächtigem Giebel begnügt . Das
Konzert fanb lebhaften Anklang . — Nach doppeltem Aui -
taft mit Mozart ( Ouvertüre zu „ Eosi fan lütte " und Deutsche
Tanze ) brachte AuguR Vogt am Sonntagabend das Larghetto
aus der „ Kufsteiner Musif ' von Robert Gurt v . Gorissen
in einer Bearbeitung für Kammerorchester zur Ausführung .
Diese Fassung ist sehr gut gelungen und mochte den Hörern
oerttauter und eingänglicher klingen als die ursprüngliche ,
die uns der Komponist , wenn wir nicht irren , vor einigen
Jahren , auf tar Kurhausorgel vorgeführt hat . Die Wirkung
tas deiinnlichen Stückes entlud Rch in herzlichem Beifall für
bett ber Komponist persönlich dankte . Starken Erfolg erntete
auch Emil Dedusmann , der für die ursprünglich vor¬
gesehene GesangssoliRin mit der Wiedergabe von vier
romantiichen Klavierstücken einsprang . Sein Vortrag zweier
Ehovinetütan und des es -moll - Jntermezzos von Reger dessen
wir uns von früherer Gelegenheit her erinnerten , hat Rch
weiter geklart unb an Tönung gewonnen .

Dr . Wolfgang Stephan .
* Inge Conradi vom ReRdenz -Theater Wiesbaden wurde von

der nächsten Spielzeit an für das neuanfzubauende Deutsche
Theater in Posen für das Fach der jugendlichen Salondame ver¬
pflichtet . — Die Bühnenbildnerin Erika Peters wurde an das
Stadttheater Meiningen als 1 . Bühnenbildnerin engagiert .

Man muß nicht allein sanfte und gelinde Regen und sanfte
Lüstlein , sondern auch Sturmwinde und Platzregen haben , wenn
Laub und (Bros , Bäume und Stengel sich ausspreizen sollen .

Martin Luther .

Han » Eern . . Freie Hand in Lybien gegen freie
•ännh

Marokko , freie Hand im Dodekanes gegen freieAM ' N Ägypten so arbeiteten bie Diplomaten
"

ialiengegen Frankreich mit Englanb öfters 8ulainm " n -
Ä ' " ” 4 E Weltkrieg , gesteht Gaybci . .war Wien
Mittelmeer " 11:6116 der britischen Interessen im

jnfÄÄ 5Ä “ & Ä SIE

kriegsflotte in Scank Ä0 ^ ba ? m,t der deutschen Welt -

nur eins
“

e
'
i e fmu & n Abruzzen , baß

y - « flM .
“ V » k ° " d

° 1A
Bitte ber i ' " viuß als der Vernichtungs »
tu spät .

™ machte . Drohungen wie Lockungen kommen

Frontschriftsteller gestatten den Freiheitskampf
. auptvenammlung des Börfenvereins der deutschen Buchhänd

"

in Leipzig
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Generalfeldmarschall Göring übergibt 6cm Führer die Geburtstagsgabe des
deutschen Boltes •

Der Führer dankt Eeneralfeldmarschall Göring für die Geburtstagswünsche und
£ ' e JÖietailfoenbe des deutschen Volkes , die einen überwältigenden Erfolg ac -
bradit hat .

__________________________________________ . Presse -Hoffmann ( Ä . )

Ein Volt gratuliert feinem Führer
21m 20 . April auf dem Wilhelmvlatz : Brausende Heilrufc schallen dem Führer
entgegen als er auf dem Balkon der Reichskanzlei erscheint . Die ganze Liebe
des deutschen Volkes strömt rhm in den Rufen und Grüben entgegen als Zeichen
unerschütterlichen Vertrauens und untrennbarer Verbundenheit . ( Weltbild . K .)

r ,< j

Die Welt gedenkt des Führers
Trcuekundgebungen der reichsdeutsche » Kolonie « — Die Glückwünsche der ausländischen Staatsoberbäuoter und

Regierungschefs — Begeisterte Würdigungsartikel der Presse in den befreundete » neutrale « Staaten
® er § Eburtstaa des Führers war wie in

allen Gauen EroIdeutschlands . so vor allem in der R e i ch s -
nationaker FMag , an dem der heißeD a nt der Deutschen an Adolf Hitler zum Ausdruck kam .Die .Kundgebungen auf dem . W i l h e l pi v l a ti steigerten

sich rm Laute des Samstag immer wieder zu neuen Höhe -
. Punkten stürmischen Jubels . . Unter der Menge befand sich

auch erne 86rabrige tyrau , die die Reise von Breslau nach
Berlin allein angetreten batte , nur um den Lenker der
Geschicke unseres Vaterlandes einmal persönlich zu sehen .
Wiederholt erschien , der Führer in seiner feldgrauen Uniform
am dem Balkon , redesmal begrüßt von donnernden £>eiL =
rufen . Gift als das abendliche Dunkel über den weiten Platz
hereinbrach , verhallte der Jubel der Tausende , die das
Gluck batten , als Sprecher des ganzen Volkes ihren Geburts¬
tagsgruß persönlich darrubringen .

Auch dre reichsdeutschen Kolonien im Aus¬
land e gedachteu in würdigen Veranstaltungen des Fest¬
tages der Nation . Der Feier , die von der deutschen Eesandt -
jchaft rm slowakischen Nationaltbeater veran -
üaltet wurde , -wohnten Staatsvrästdent Dr . Tis o .
Ministerpräsident Dr . . Tuka . sämtliche Minister und
sonstige führende Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens ,
das vollständig erschienene Diplomatische Korps , die Fuh -
tung der deutschen Volksgruppe und die Hoheitsträger der
AuslandsorMisation der NSDAP , bei . Die deutsche
Kolonie in Mailand beging den Geburtstag des Führers
mrt einer von vielen Hunderten besuchten Feier im Deut¬
schen Haus . In R o m trafen stch die Deutschen vollzählig in
der mit den deutschen und italienischen Farben geschmückten
großen Aula dev Universität . An der Madrider Veran¬
staltung im Deutschen Seim nahmen die meisten Mitglieder
der deutschen Kolonie in Anwesenheit des Botschafters von

Ltohrcr und ' von Vertretern der Landesgruvvenleitung teil .
Die reichsdeutsche Kolonie tit Moskau mit Graf von der
Schulenburg an der Spitze veranstaltete eine Eemeinlchafts -
feier . Ähnliche Veranstaltungen wurden in Portugal , in
Holland , in den Südoststaaten . in Washington , in Buenos
Aires , in Lima , in den baltischen Staaten und überall dort ,
wo gröbere Gruppen Deutscher wohnen , durchgefübrt . In
Prag wurde ine Geburtstagsfeier auf dem Altstädter Ring
begangen , dem Platz , der in den kulturellen Beziehungen der
Deutschen zu dieser Stadt schon immer eine bedeutsame Rolle
gespielt hat . Nach der Kundgebung erfolgte ein Vorbei - 1

marsch der Gliederungen der Partei und der ff - Totenkops -
standarte vor dem Reichsvrotektor in Böhmen und Mähren ,
Freiherr von Neurath . Im Mittelpunkt der Feier -
stunden der Deutschen tm Generalgouvernement stand
die Eröffnung des Instituts für deutsche Ostarbeit in
Krakau durch den Eeneralgouverneur .

. Zahlreiche ausländische Staatsoberhäupter
und Regierungschefs haben des Geburtstags des
, vuhrers gedacht . So erhielt Adolf Hitler in herzlichen
Worten gehaltene Glückwunschtelegramme von dem König
von Italien und Kaiser von Äthiopien , dem Kaiser
von Mandschukuo . dem König der Belgier , dem
König von Dänemark , der Königin der Nieder¬
lande , dem König von Rumänien , dem König von
Thailand ( Siam ) , dem Prinzregenten von Jugo¬
slawien . dem , spanischen Staatschef Generalissimus
«rranco . dem Reichsverweser des Königreiches Ungarn .
Admiral von Hottho . und dem Staatspräsidenten der
Slowakei und des Protektorats Böhmen und Mähren .
Ferner sandte der italienische Regierungschef und Marschall
des Imperiums . Benito Mussolini , dem Führer tele¬
graphisch freundschaftliche Glückwünsche . Ebenso haben tele¬
graphische Glückwünsche übermittelt Zar Ferdinand von
Bulgarien , der Königlich - Italienische Außenminister Graf
Clano und zahlreiche andere führende Persönlichkeiten
des Auslandes . Der Führer hat diese Glückwünsche mit
Danktelegrammen beantwortet . Die in Berlin beglaubigten
ausländischen Vertreter haben durch persönliche Eintragung
« jO « Präsidialkanzlei des . Führers aufliegende
Besuchsbllch Adolf Hilter ihre Gluckwunlche zum Ausdruck
gebracht .

In der Presse der uns befreundeten Nationen wird
aus Anlaß des Geburtstages Adolf Hitlers das Werk des
Führers allenthalben gewürdigt . Die italienischen
Blätter unterstreichen die enge Verbundenheit b er
beiden befreundeten Nationen . „ Hitlers Gestalt "

,
so schreibt „ Giornale d ' Jtalia "

. „ leuchtet , je mehr
die Jahre vergeben , um so stärker in der Geschichte Deutsch¬
lands und Europas als eine der großen treibenden und
konstruktiven Kräfte . Dank seines politischen Genies , seines
Glaubens und seiner unbezähmbaren Kraft , bat Deutschland
in nur sieben Jahren alle volitischen und sozialen inneren

Wirren uberwuiiden und seine Einheit und nationale
Disziplin vollkommen wiedergefunden .

" Die Koven -
bagencr Presse bringt zum Geburtstag des Führers u . a .
Auszüge aus der Rede des Reichsministers Dr . Goebbels ,
vielfach unter Hervorhebung seiner Worte über das uner -
schutterliche . Vertrauen des deutschen Volkes zu seinem
Führer . „ Wir Tschechen "

, so schreibt der „ C e s k e Slow o "
.

„ machen unter der Führung Adolf Hitlers eine große vo -
iltlsche Erziehung durch .

" Der Berliner Vertreter
der spanischen Zeitung „ Inf o r m aci on e s " berichtet , die
Eeburtstagskundgebungen feien wie ein überwältigender
Volksentscheid und gleichzeitig der beste Beweis für den
Fehlschlag der Agitation der Westmäckte . die stch einbil -
beten . Volk und Führer trennen zu können .

? ei Universität fand eine weihevolle
militärische Feier statt , bei der der Oberkommandierende
der deutschen Truppen tn Norwegen . General v . Falken «
horst eine kurze , kernige Ansprache an die Soldaten rich -
tete Die Welhestunde wurde mit einem Vorbeimarsch ab »
geschlossen . Der Platz vor der Universität wurde von dichten
Masten der Bevölkerung . umlagert , die von der erhebenden
^ eier wwiedem schneidigen Parademarsch der deutschen
Wehrmacht stark beeindruckt war .

Eisernes 5treu $ für Westwallarbeiter
Auch ein Wiesbadener darunter

m r " 0 Avril , Im Namen des Führers und Obersten
Befehlshabers der Wehrmacht verlieb der Oberbefehlshaber
des veeres . Generaloberst . von B r a u ch i t s ch. elf
ä ? ? S .maII <ltbettcrn , ine stch bei dem Ban von
Befestigungsanlagen an vorderster . Front unter feindlichem
treuer durch kaltblütiges und umsichtiges Verhalten beson -
d« rs . ausgezeichnet haben , das Eiserne Kreu ,
»ec K Drei dieser Westwallarbeiter wurden am
Geburtstag des Führers vom Reichsminister Dr . Todt
dem Oberbefehlshaber des Heeres vorgestellt . Es waren dies
ber . Ingenieur und Betriebsfübrer Karl Eöttert aus
Weisel ( Kreis St . Eoarshausen ) , der schon längere Zeit in
U ' ^ nnenberg wohnt , der Frontfübrer ( SA . -Ober -
fubret ) vans Gerhard Breymann aus Göttingen und
der Vorarbeiter Franz voffmann aus Esten .

Generaloberst von Brauchitsch überreichte ihnen die
Auszeichnung und sprach ihnen seine Anerkennung für ihr
» erhalten aus . Es habe den Beweis erbracht , daß der deut¬
sche Arbeiter, , auch wenn er nicht die Uniform des Soldaten
trage , im feindlichen .Feuer feinen Mann stehe . Den acht
anderen Westwallarbeiteni überreichte Reichsminister Dr .
^ odt . im Auftrage des Oberbefehlshabers des Heeres das
EK . im Lame des Samstag am Westwall

Dis tausendjährige Straße
Roman von Ernst Zahn

41 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

„ O je
"

, lamentierte eine Zuhörerin aus Stalden , die bei
den Walkers einmal in Dienst gestanden , „ die im „ Loch "

haben schon verloren .
"

Einem jedoch pfiff der Sturm der Anklage umsonst um
die Ohren . Otwin Dorta stand aufrecht , wie eine der ent¬
laubten Pappeln vor den Fenstern , die mit dem besenartigen
Eezweige drohend gen Himmel zeigten . Er hatte nur das
eine Bewußtsein , denen nach bestem Willen und Wissen ge¬
dient zu haben , zu denen er sich von Jugend auf gerechnet
hatte . Furcht und Zweifel kannte er nicht .

Hinter ihm saß sein eigener junger Anwalt und flüsterte
ihm zu : „ Er erspart Euch nichts .

"

Er aber zog den Mund nach unten und erwiderte : „ Ich
warte auf Beweise .

"

Mit auf die Knie gestemmten Armen saßen die drei
Brüder Walker nebeneinander und ließen sich kein Wort
entgehen .

Faustina hatte nicht dieselbe Ruhe . Ihr Atem flog .
Ihre Blicke

'
gingen von Gesicht zu Gesicht . Sie hatte Mühe ,

auf ihrem Platze auszuharren . Sie fühlte sich selbst kaum
gefährdet . Es

'
gab auch Dinge , die noch schwerer in ihr

lagen , als das , was hier zur Entscheidung gebracht werden
sollte ; aber der Ehrgeiz , der ein Teil ihres eigentlichen
Wesens war , regte sich auch jetzt und weckte in ihr den
Wunsch , in diesem lauten Streit vor der Öffentlichkeit zu
siegen .

Die Augen der Zuhörer hefteten sich an sie . „ Verflucht
schön ist sie "

, raunte ein Alter einem Jungen zu .
Inzwischen erhielt der Eegenanwalt das Wort .
Er zerfaserte die auf Indizien sich stützenden Behaup¬

tungen Jmstads , gab zu , daß zwischen denen von Dallenwil
und denen von Stalden nicht das beste Verhältnis bestanden ,
wies aber nach , daß sehr wohl nur Zufall auf jener Fahrt
das Unglück veranlaßt haben könne . Niemand sei Zeuge
dessen gewesen , was sich im verhängnisvollen Augenblick ab¬
gespielt . Otwin Dorta , der Beklagte , fordere den Beweis
einer bösen Absicht . Er sei nicht erbracht , sei um so weniger
erbracht , als die Tatsache eines Komplottes zwischen dem Be - I
schuldigten und seinen Meistersleuten ausgeschlossen bleiben
müsse . Es könne allerhöchstens eine Buße wegen unvorfich - |

tigen Fahrens in Betracht kommen , doch dürfte selbst eine
solche nicht gerechtfertigt sein , da doch die Insassen des
Walkerschen Wagens bei dem Zusammenstoß ebenso gefährdet
gewesen seien wie ihr Widerpart .

Lebhaftes Murmeln auf den Zuhörerbänken bezeugte die
Wirkung der schlichten Darlegungen .

Gegen diese wendete sich heftig , und aus dem Gefühl
einer schwächeren Stellung heraus nervös und gereizt Dr .
Jmstad . Ihm antwortete noch einmal ruhig , aber auch jetzt
wirkungsvoll der junge Kollege .

Dann zog stch das Gericht zur Beratung zurück .
Die Paufe blieb erfüllt von Unruhe auf den Zuhörer -

bänken . Meinung prallte auf Meinung . Mehr Augen
laugten sich an der ranken Faustina fest . Finger zeigten

"
auf

den düsteren Otwin . Manche Leute beachteten , wie die drei
Brüder sich erhoben und leise miteinander sprachen .

„ Wozu alles ? "
fragte Niklaus flüsternd .

„ Candida ist von Sinnen "
, schmälte Josef , trat zu

Faustina und strich ihr über die Schulter , als müßte er ihr
Abbitte leisten , und war erfüllt von der alten Glut ; seine
Frau galt ihm mehr als je .

Christian schwieg , das Herz zerspalten zwischen der
schönen Schwägerin und der Schwester .

Eine große Stille breitete sich beim Wiedereintritt der
Richter über den Saal . Dann verkündete der Vorsitzende den
Spruch . Der beklagte Otwin Dorta , ebenso die mit ihm be¬
langten Glieder der Familie Walker waren mangels triftiger
Beweise von Schuld und Strafe freigesprochen , die Ansprüche
der Gegenpartei auf den Zivilweg verwiesen .

Ohne Lärm , eines hinter dem andern , verließeu die
Walkers den Saal . Otwin war der letzte von ihnen . Er
hatte dem Verteidiger die Hand gereicht Dem schmerzten
nachher die Finger von ihrem Druck , und er hatte den Ein¬
druck , als werde es im Raum heller , als sein Klient durch die
Tür verschwand .

Durch eine Gasse von Neugierigen schritten auch draußen
die Freigesprochenen . Das Für und Wider , mit dem jene
noch immer von ihrer Sache handelten , umbrandete sie . Sie
ober stiegen stumm auf denselben Wagen , der vor Wochen
des Reding Tod gewesen . Auch die zwei mutigen Braunen
gingen an der Deichsel . Aber Josef Walker hielt die Zügel .
Dicht hinter ihm saßen Faustina und Otwin . Die jüngeren
Brüder schlossen sich an .

„ Nun bist du aus der Sache "
, sagte Niklaus zu Dorta ,

als der Wagen rollte .
Der andere zuckte mit der Schulter .
, ,2ch möchte wissen , wann du einmal Angst bekämest

"
,

bewunderte Christian .

„ Ich gehe meinen Weg
"

, antwortete Otwin .
Faustinas Gedenken flatterten . Was war nun erreicht ?

fragte sie sich . Ungestraft , ungesühnt war Martin Redings
Tod . Uber die Leere blieb . Was war das Leben noch wert ,in dem er nicht mehr war ? Dann kehrte ihr plötzlich wieder
der furchtbare Augenblick in die Erinnerung zurück , der
jenem das Leben gekostet . Und wieder packte sie der seltsame
Zwiespalt der Empfindungen , wilder Groll gegen Otwin
vermischt mit einem Verlangen nach Klarheit über sein Ver¬
halten und einem dunklen Trieb zur Dankbarkeit . Und

'
auf

einmal wandte sie sich ihm zu und sprang ihn mit der Frage
an : „ Nun sage mir endlich : Hast du es mit Willen getan ? “

Er schaute auf sie nieder und bedachte sich . „ Wißt Ihr in
Cuch selber immer Bescheid ? "

fragte er sie bann .
Sie wußte nicht , was sie ihm erwidern sollte , fühlte nur ,

baß er sie fast besser kannte , als sie selber . „ Gib mir doch
Antwort !" drängte sie aber .

meij ; es nicht "
, gab er zurück . „ Und wenn ich es

wußte , wurde ich es Euch nicht sagen ."

Die Brüder hörten stumm der
"
merkwürdigen Zwie¬

sprache zu .
Dann fügte Otwin noch bei : „ Das weiß ich , daß ich Euch

helfen wollte . Das werde ich immer wollen ."

Faustina schwieg . Das Gefühl , sie stehe in Otwins
schuld , verstärkte sich . Seufzend kehrte sie zu stch selbst zurück
Lange saß sie verwirrt und still . Dann trat der Eerichtssaal
ihr wieder ins Bewußtsein . Der Gang der Verhandlungen
wurde , hr noch einmal deutlich . Und dann erinnerte sie sich
plötzlich auch der Erscheinung Jmstad , des Anwalts wieder
dieses häßlichen und leidenschaftlichen Mannes der die
(yetnbfeligfeii selbst zu verkörpern schien , llnb hinter ihm
staub Canblba , bie Widersacherin , die den Reding einae -
iponnen , die ihn ihr weggenommen . Da stand aber auch
Dallenwil und alles , was wie Mauern über sie Faustina
unb Josef , ihren Mann über die Schwäger , über Otwin den

'

treuen , unb Stalben , ihr Eigentum , hmauswachsen wollte '
Und nun war es als wuchsen ihr Stacheln aus dem Leibe

'

als schwelle ihr Blut und beginne zu sieben . Unb abermals
sproßten aus bei brennenben Leere ihres Herzens roieber der
Mut unb ber Wille zum Kampf .

Sie wußte kaum wie es kam , baß sie nach einer Weile
den Arm um bes kutschierenben Joses Schulter legte .

. um unb nickte ihr zu : . Gut ist es gegangen ,
nicht wahr ? fragte er mit einem zufriedenen Lachen Ihm
tat nichts anderes weh , wenn sie gut zu ihm war . •

( Fortsetzung folgt .)
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genau wie ' im Frieden .
Kanonenschuß kracht .

irer und
unter

uns der Vreb
vom Westwall :

iahren
Ziter ) ,

Vorbei ist der Traum , in der Wirklichkeit steht
der Tod — mit der Faust , die geballt .
doch eisern an seinen Posten gebt
ein jeder , ob jung oder alt .

Und ob es auch diesen , ob jenen auch trifft ,
kein Gegner nimmt uns den Glauben !
Den Glauben an Deutschland und an den Sieg
wird kein Franzmann , kein Tommy uns rauben .

So stehen wir fest und halten aus
in dem Kampf — den das Los uns bcschicden .
Denn nach Regen folgt Sonne — und nach Nacht

folgt der Tag
und nach Krieg folgt auch wieder mal Frieden .

Ob sternenklar , ob dunkel die Nacht .
der Wald rauscht genau wie ' im Frieden .
doch plötzlich ein .... .....
jetzt heißt es . den Feind zu besiegen .

Ich stehe am Westwall , und denke an dich
m Regen . Sturm und in Kälte ,
für 5 Vaterland tu '

ich meine Pflicht
und stehe , wohin man mich stellte .

ein Gespräch den
unseres Volkes

E .

Auf Borposten
. Das nachstehende Gedicht sandte

r l ch c r Soldat Heinz Schröder Neue Lebensmittelkarten
Antragsvordrucke fürbic Sausbrandbeoorratung 1940/41

Zusatz - Kleiderkarten für Jugendliche

Eingeleitet wurde die Feierstunde von festlicher Musik ,die der Iiusikzug des Kreises unter Leitung von Musik -
meister j » g . Jung darbot . Märsche und Lieder klangen in
ilotter Folge aus Der Treucschwur zum Führer , die Lieder
der Nation und das Engelandlied bildeten , gemeinsam ge¬
lungen . den Höhepunkt des Abends , an dem sich manche
Kameraden unverhofft trafen , und manch
Kamviwillen und die Einsatzbereitschaft
erhärteten .

Sekte 4 Rr . 94

Dann sprach der stellvertretende Kreisleitcr Pg . Brück
zu dem gesamten Jahrgang 1930 des Kreises Wiesbaden , und
diese Rede wurde zu einer immer wieder von stürmischer
Zustimmung unterbrochene Zwiesprache mit diesem kleinen
Ausschnitt aus dem Volk von Morgen , das treu , stolz , tapfer
und opferbereit sein wird wie jene , die am Abend vorher ,
langiährig erprobte Kampfgefährten der Bewegung , den Raum
gelullt hatten . Reinhold Heydens Kantate „ Die Welt ge¬
hört den Führenden " mit ihren weihevollen und Willensstärken
Klangen , aus dem das Wort der Dichter , von einzelnen
Jungenstimmen gesprochen , aufstrahltc . führte dann in sinn¬
voller Steigerung zu dem Treueschwur an den Führer und
zu . den Liedern Ser Nation . Die Musikschule der HI . , unter
Leitung von Pg . Launhardt , sowie zwei Svielmannszügc
der Pimpfe gaben der Feierstunde die musikalische Umrahmung .
Zwei Sätze aus dieser Kantate , von der wir einen dritten zur
Überschrift nahmen , wollen wir an das Ende dieses Berichtes
stellen , den einen als Mahnung : „ Entzündet euer Herz an
unserer Glut !" und den anderen als Gelöbnis : „ Im heiligen
Reich steht jeder seinen Mann .

" K . E .

Ein Festtag für alle

Das deutsche Volk hält dem Führer die Treue

®£ 6 .uttsiafl des Führers wurde vom ganzen Volke
/ „ i ^ ^ legszeit in festlicher Stimmung begangen . Die

lachendes Gencht und ein Meer von Haken -
flatterte rm lauen Fruhlingswind . Beim Gang

St ^ en - Wiesbadens fielen die geschmackvoll ber -
geruhteten . Schaufenster mit Bildern und Büsten des
-rubrers . mit Blumen - und Fahnenschmuck auf . Überall war

Rubrer Eroßdeutschlands zu ehren , alle
Barr,en seiner Persönlichkeit . Jeder , ob Mann

im rtirr »«
' - L " ° -ber1 rung . gelobte an seinem Geburtstage

,
'
,m « Ltn,Ä ern treuer Gefolgsmann in seinem Kampf

Recht zu sein . In einer Wiesbadener Kaserne be -
Iun ? c, » olöqten diese -treue mit ihrem Fabnen -

E ^ n . Tage der Metallsammlung brachten die
^ o.enossen noch rbre Spenden . Am Abend trafen sichPaulinenschloßchen und bei den Versammlungen

den Vororten die Parteigenossen zu
fahre

’
ein Mar der 50 . Geburtstag im Vor -

nherrt »«
11 £ em Deutschlands Wehrmacht vor ihrem

7/0ersten Befehlshaber paradierte , io stehen die Waffen -
Fnser an seinem 51 . Geburtstage zur Bewährung ihrer

”rrr bcnI tieinb . In der Heimat marschierte
r ^ it seinem Führer vorüber , ebenso be -
Maksp in e; ulft $ - ^ ..nehmen wie die . die mit der
muk ihr st - n - n ^ " d . für Führer und Volk , wenn es seinmutz , ihr Leben zum Einsatz geben . p .

Eine kämpferische Gemeinschaft
Feierstunde im Paulinenschlötzchen

i, , „
® m

>T̂ ? ™ siaaa >.
benb veranstaltete die Kreislet -

fJ1 « S Wiesbaden der NSDAP , im festlich ae -
^ eierstunde Vaulinenschlößchens eineweteritunöe zum Geburtstag des Führers .

aetornüiftaimnrnnmem ^ ctften >. -̂ :' *̂ e? 1 Niit Tanncngrünseiamiuat waren , wäbrenb bic Sahnen bet Semeauna in
O von ^ h Weitz

'
und Schwänden

nt «
b

^IMes einfaßten und ein überlebensgroßes $ ilb =
Ittnlt e,lnem , goldenen Lorbeerzweig um -
KN ,

der . Redi » rkanzel ut den Saal binabblickte
Brnnn h »er PÄ ^ genossen Platz genommen . Neben dem

and Blusen , dem Schilfgrün der Reichs -6ttsi >tenstunisormen , dem Schwarz der sah man das
feldgrau der Wehrmacht , das Blaugrau der Luftwaffe und
hÄeVrhPnmnan “ e Zunkel der Zivilanlüg

" "
die etwasc

„
n no, ™ Frauenkleidern . Eine kämpferischetNemeinschaft von Menschen aleithen Slutes von & rrmp -

bes
^" '

Fü
’
brer ^ ” ’ ^

hl
^ us ' ^ nitt aus dem deutschen Heerbann

ers - , die zusammengekommen waren , seinen
^ -burtstag zu feiern und sich ihm und seiner Idee , die

1 un \ UNS alle IN steben Jahren so ent -icheidend gewandelt hat . erneut in Traue anzugeloben .

Der Mittelpunkt , der Feierstunde , zu der Kreisleiter
Stawinoga in der Uniform der Flieger erschienen

war , bildete eine richtungsweisende Rede des stellvertretenden
Breisleiters Pg . B r u ck. In ergreifenden und aufrütteln -
den Worten zeigte er auf . daß Adolf Hitler für uns alles
bedeutet , denn er gab uns den Glauben , den Millionen
Deutsche verloren batten , zurück . Er führte uns einen Weg .
beispielgebend in der Geschichte unseres Volkes . Aber dies
ist niemals eine Selbstverständlichkeit gewesen . Not und
Sorge . Elend und Armut : immer begleiteten sie den Weg
unseres Führers durch seine Geschichte . In barten Jahren
des Kammes stnd wir nun endlich zu einer mächtigen
großdeutschen Gemeinschaft geworden . Dieses Deutschland
unter Adolf Hitlers Führung ist nicht zu zerbrechen : wir
wollen treue Kameraden sein , um das Werk des Führers zu
vollenden .

ÄÄÄ ' S? ii5ä ? sKaturpfabe in » ermebrtem Umfange übersicktttch besRilLrt
Ä Sur die Kurwege sind 80 und für die RatmWetuxx 100 neue Schilder vorgesehen __ Das ÄiirhnnannrtAr
wurde durch die Aufstellung von üb « OO VlumeEten

^
i ,

ÄiitftlDen iOmiC ^ bi - gepflanzl fiVftSSft

m . iiZZ s'.vd 3VehrMannschaften waren am Sonntagvor -mrttag tnt Gelände . Zwischen Dotzheim und Frauenstein
fanden Übungen statt und anschließend wurde ' in Dotzheim' N der „ Turnhalle ' ' die Rede des Stabschefs L u tze im Laut ! '

^ /cher mitangehort . . Der Dienst endete mit einem Marschdurch die Straßen Wiesbadens auf dem Dernschen Gelände .

i , >*0inn steht es wachsen ! Das war das einmütiaeher vieleir Tausende . die am gestrigen Sonntag nachguter deutscher Wanderart meistens , zu Fuß . binaus
'
aeeittwa ' ?n . rn die lichtdurchglänzren Felder und Wälder WasE fruben Morgen in den Straßen und Anlagen de

^
r

"
Sradr" nd Sträuchern aus brauner Knoivenbülle

nÄ1 ! ° um Lichte drängte , wiegte sich in der Mn
Abendluft als fertiges zartes Blattgebilde im spielerischen
Fruhlingswinde . Glanzten am Morgen noch die zum Platzengespannten dicken , braunen Knospen der Roßkastanie herab- u dem « vazierganger . >o grüßten am Abend den Seimkeh .renden schon die entfalteten Blattspreiten , aus deren Mitte

^ Otune Kandelaber für die kommenden Blütenker ^ nhervordrangte . In saftigem Grün wellte stch das lulebebh »
^ wachsene und trotz aller Drangsal von <̂ nee und Kä ?te
N » m^ Ea « kommene Wintergetreide . Wie von Zauber bändenhlnweggenonrmen . verschwand im Laufe „bräunliche Decke , die noch auf den Wiv ? eln unser « Ickön̂ nTaunuswaldungen lastete , und bie Sonne Sie tine ?
mninen . hauchdünnen Sckleier . der das Wunder der künftigenTage leicht verhüllt . Wie weggeblasen sind die Psirtzen

'
unbTümpel am Wegen und Stegen , bie dem

^ ettreit zu tragen peinlich , aufstemvetten und
’

die
^

ab ^
getrocknete Ackerscholle lud die Bauern zum Arteitskom ^
nn Dienste des Vaterlandes . Und als am Abend all Ne
Taulende von der Wanderung wieder Einkehr in hJn
dauern der Stadt hielten , da trugen Eesich

"
er und Armenichr nur dre gesundbraunen Spuren einer fröftinenl - n ^ fonne . sondern auch in ihren öe ^ eTwa ? feenfiS

V" d Sofmungsaluck einge ^ogen und ließ ihr ganzes Wesen introbem Glanze leuchten . Sie batte der Frühling gegrM - v

~ — Wochengeld sür kurzarbeitende werdende Mütter Das

amraa
"
? '

hn <-by7?
*5 ' o ? Roicksarbeitsministerium be¬antragt das Wochengeld tut kurzarbeitende werbende Mütter

entsprechend einem Verdienst von 48 Stunts zu bemes enDiesem Antrag ist Rechnung getragen worden . Aui Grundeiner Verordnung des Relchsarbeitsministeriums gilt ictzt fol -
gendes . Jn der Krankenveriicherung bemessen sich bei Ver -
sonen die vor Eintritt des Verncheruugsfalles Kurzarbeiter -Unterstützung bezogen . haben , die baren Leistungen der Kaisen
nach einem Erundlohn . der außer dem Arbeitsentgelt den aufden Kalendertag entfallenden Teil der Kurzarbe terunter

'

stutzung umfaßt . Dabei ist bie letzte Kurzarbeiteruntcritütziina
maßgebend , bie neben bem Arbeitsentgelt gewährt wurde nnndem nach ber Reichsversicherung - orbnung Hh bi Bemessungheg Erunblohnes auszugeyen ist . Zuständig ist ieweUs basArbeitsamt , das die Kurzarbeiterunterstüßung gewahrt hatdie bet der Festsetzung 5es Grundlohnes berücksichtigt wor -

^ bi
^ ^ >^ ^ ' ^ '

^ ^
"

^ EEag ^
zukmmen

^ W
"

Bes ? ĉLsh»
„

Oandig tnt , Steigen , diesmal waren es rund 200
braibi -

'
m^ eder

^
ner § >̂ d^ - ^ t

^ onimen beißen konnte . Sieoraente mteber vcr aneoene Gebicbtp ihrt >r mm oim .
ü

? ß . . Frau Mar la n d er Jan
“ ’

Fmu iTeVäe r
$ Si

Klavier begleitet , em Fruhlingslieb von Wolf Gine SföLtin

fm Jrt " 1 jinl
bkuchLiL

der Fahne Licht tun wir unsere Pflicht "

Aufnahme der 10jährigen im Jungvolk

onn
Am Sonntagmorsen mürben in einer Feierstunbe

800 Zehmahrige tn die Gemeinschaft des Deutschen
Jungvolks aufgenommen .

, Är Rundsaal des Paulinenschlößchens waren Pimpfe auf
dem Podium auimarschlert In der Mitte des Saales saßen
dicht gedrängt die Zehniahrigen . ein Meer von Köpfen , am
Rande des Saales hatten bie Eltern Platz genommen . Partei
mrd Staat hatten zu dieser Feier ihre Vertreter entsandt .Nun säumen dre Fahnen des Jungvolks und ■der HI . die
Schmalseite des weit ausschwingenden Raumes . „ Nur bet
Freiheit gehört unter Leben " sangen bie Hellen Stimmen ,
nachdem die Marschmustk von Fanfaren und Trommeln auf¬
getont war .

Nach einem .. Vorspruch . der mit dem Satze schloß : „ Die
Kraft des Gemütes ist es . welche Siege vollbriMt "

. sprach
Jungbannführer Gornert . Er ging aus von der heillosen
Zersplitterung vor sieben Jahren , in der sich damals die
Jugendbewegung , in Grüppchen und Bündchen hundertfach
aufgeteilt , befand und setzte dem die beglückende Tatsache des
Heute : die größte Jugendorganisation der Welt , bie Hitler¬
jugend gegenüber . Er wandte sich an die Jungens , die mit
dieser Feierstunhe ihr erstes Gemeinschaftserlebnis empfingen
und ermahnte ne . daß sie stch in ihrem Leben an den Bei¬
spielen des Heldenmuts , die von ihren Vätern und Brüdern
leben Tag neu gegeben werden , wie an den großen Vorbildern
aus der Geschichte unseres Volkes und an Seinem größten Vor¬
bild . unserem Führer , immer neu ausrichten sollten . Hierauf
erklang das Fahnenlied der Hitler -Jugend .

die zu erruUen sind . Zu jeder Stunde gilt es bereit zu sein .
Das alles aber , ist nicht wie schulmäßige Dinge zu erlernen ,
diese Pflichtertullung . die Treue und stete Opferbereitschaft
mutz in jedem Menschen verankert sein , denn sie schafft allein
bie Persönlichkeit .

Nunmehr sprach bei stellvertr . Komm . General bes
XH . Armeekorps General ber Inf . Steppuhn der die
Gruße der Wehrmacht zu dem Vereidigungsakt überbrachte .
An einem kurzen geschichtlichen Überblick zeichnete der Redner
die großen Leistungen , auf . die das Deutsche Rote Kreuz
vollbracht bat . Auch letzt gilt es wieder für die Frauen ,
sich voll einzusetzen , damit alle männlichen Kräfte frei -
gematfrt werden können . Der Soldat ist es besonders , der
die Segnungen des Roten Kreuzes voll zu würdigen weiß ,
ist dckch die DRK .- Schwester für ibn nicht nur Pflegerin ,
sondern sie mutz ihm auch einen Teil seiner kleinen Sorgen
tragen helfen . Die Kunst der Ärzte vermag viel , aber ber
Wille gesund zu werben , ber muß von dem Kranken selbst
ausgeben , und hier hat die Schwester die bobe Aufgabe ,
neben der allgemeinen Pflege dem Kranken eine Stütze zu
sein .

. . DRK . -Feldführer Dr . Rullmann nahm bie Ver¬
eidigung von 160 DRK .-Anwärterinnen und 25 Anwärtern
» or . nachdem er vorher von dem Aufruf des Führers »um
Kriegshilfswerk für bas Deutsche Rote Kreuz gesprochen
mitte .. Der Redner gab den Vereidigten treffliche Worte für
,
' bre lernere Tätigkeit auf den Weg . worauf die Fürstin zu
Wied die Anwärterinnen mit Handschlag verpflichtete . Jin
Anschluß daran fand die Broschenübergabe der DRK .-Bereit -
toaftsfübtciinncn statt und DRK .-Feldfübrer Dr Rullmann
nahm verschiedene Ernennungen und Beförderungen vor .

Der eindrucksstarke Vereidigungsakt wurde durch Musik -
vorträge feierlich umrahmt und schloß nach einem dreifachen
Sieg - Heil auf den Führer mit den Nationallredern . gl .

mo ' ken . Da hiernach nicht mehr alle . Abschnitte auf einer
HtttetßcbiGtbt werben tonnen , erhält jeher Normatver «braucher 3wet Srottorten ( A unb B ) . Somit gelangen folnenbeKarten zur Ausgabe : 1 . Nährmittelkalte ( rM fßr alle Kr ^

to ? Û rer ' sn
^ - / feichskarten

"
für Marmelade unb Zucker ( weiß )

? el $ .nIU © ? rt 3 . Reichsbrotkarten ( rot ) , und zwar ieeure Karte für Kinder bis zu sechs Jahren und Wr Kindervon sechs bis zu zehn Jahren unb ie zwei Karten ( A unb B )
kJJ Aarmaloerdraucher ; 4 . Reichsfleischkarten ( blau ) für Kin »
^ 015 zu sechs Fahren und für Normalverbraucher ' b

'
Reichs -« ttfarten (gelb ) für Kinder bis zu drei Jahren , für Ki ^

3 ^ 1 ^' CI S ® >e.chs Jahren , für Kinder von sechs bis zu 14
? „ Z .re " und iur . Normalverbraucher : 6 . Reichsmilchkarten

Vollmilch nur für Kinder bis zu
' ' ^ °

lu / »L ' ter unb eine MilchkarteTut Kinder von drei bis zu sechs Jahren (zwei
SU. IC Liter ) und Mr Mnder von W R
( eine MilÄarte zu Liter ) .
Mo, . tfr‘ ne Reichseierkarte wird bei der jetzigen Ausgabe nicht
.J

' . f r . du bie bet der vorletzten Ausgabe ausgehändig ^ eReichseierkarte für . sechs Versorgungsoerioden gibt
. - . ^ letMeitig mtt den Lebensmittelkarten werden an dengleichen Ausgabestellen bie Antragsvordrucke für die Haus ,br a ndbevorratung 1940 / 41 unb He S u Satz .Klerderkarten für Jugendliche ausEb ^n .

Weltanschauungen müssen erkämpft werden
Würdige Morgenfeier der Ortsgruppe Mitte der NSDAP .

Das Residenz -Theater hat am gestrigen Sonntag seine
iblgnung als Raum für die Abhaltung von Feierstunden be¬
wiesen . Schon auf bet Straße unb im Dorraum begrüßte eine
ruurbtge Ausschmückung bie zahlreich erschienenen Volks -
genosten, . bie zur Morgenfeier ber Ortsgruppe
Mitte ber NSDAP , erschienen waren , den festlich ge¬
schmückten Zuschauerraum bis auf ben letzten Platz füllten
unb ben Worten des Eauredners Hans Wagner lauschten ,
der in mitreißender Begeisterung ein Bild aufzeigte von den
Aufgaben und Pflichten unserer Generation . In dem heutigen
Kampf stehen sich Weltanschauungen im Kampfe gegenüber .
Dieses Ringen der geistigen Auffastungen kann nur mit dem
Sieg der einen und der restlosen Niederlage ber anderen
enden Wie einmal bei uns vor ber Machtübernahme zwischen
Menschen unb Schickten unseres Volkes ein schier unüber¬
brückbarer Gegensatz herrschte , so auch beute in der Welt , weil
dte uns feindlich gesinnten Völker uns daran hindern , bad
wir nack deutscher Art unb deutschem Wesen glücklich werden
wollen . Weltanschauungen müssen erkämpft werden , wenn sie
einmal für bas Leben eines Volkes von geschichtlicher Be¬
deutung werben sollen , sie wirken erst , wenn ein ganzes Volk
von ihnen erfaßt wird , wenn alle schaffenden und
ichovferischen Kräfte ihrer Zeit Ausdruck zu geben versuchen .
Wir Sehen . heute bereits , wie sich hunderte bemühen , dem
letzten Rätsel der Genialität des Führers ein Gepräge zu
geben . Gewaltige Zeiten , in denen die Menschen über sich
blnauswachsen . tn denen sie mit glübendem Idealismus das
Gewaltige und Große sehen , diese Zeiten bringen Geistes¬
kräfte und Künstler hervor , die diese Zeit im Wort , in ber
c - lsik . . in der bildenden Kunst zu gestalten versuchen . Viel¬
leicht sind die bereits geboren , die den letzten Sinn unserer
Feit nach außen hin versinnbildlichen können . Der Redner
hob . bas Grone unserer Tage hervor . Die Welt des krassen
Egoismus haben wir im Inneren unseres Volkes nieder -
gerungen , aber sie steht uns heute in unseren Feinden gegen¬
über . Unsere Generation muß stolz darauf sein , daß wir dazu
berufen sind , ein neues Europa mit schaffen zu helfen .

Die eindrucksvolle Rede wurde umrahmt von Lesungen
des Pg . Rehm und Liedern von Wolf und Löwe , bie Wolf¬
gang Etterer vom Deutschen Theater mit kraftvoller
Stimme zu Gehör brachte . Die Kreiskavelle unter Leitung
von Pg . Reimann spielte die Freischütz -Ouvertüre . In
bas von Ortsgruppenleiter Schauß ausgebrachte Bekennt¬
nis zum Führer unb in bie Lieber der Nation stimmten bie
Anwesenden mit gläubigem Herzen ein . p .

185 DRK . - Anwärterinnen und - Anwärter

leisteten den Treueschwur
Feierliche Vereidigung im Paulinenschlötzchen

Das Deutsche Rote Kreuz . Kreisstelle Wies¬
baden . batte am Sonntagvormittag zu einer eindrucksstarken
Veranstaltung , in deren Mittelpunkt die Vereidigung von
185 DRK .-Anwärterinnen unb - Anwärtern stand , ins Pau -
linenschloßchen eingeladen . In der freundlichen Schwestern¬
tracht saßen die Anwärterinnen in langen Reiben vor dem
Podium , ihre ernsten Blicke auf die Fahne gerichtet . Waren
sie sich doch voll ihrer Aufgaben bewußt unb man sah es
ihren innerlich gefestigten Gesichtern an . daß sie in iebem
Augenblick bereit sind , ihre Pflicht bis zum Äußersten zu er¬
füllen .

Rach dem Fahneneinmarsch begrüßte der DRK .- Feld -
fuhrer Dr . Rullmann die Anwesenden , besonders bie
Vertreter des Staates , der Partei und der Wehrmacht . Er
rotes auf die Bedeutung der Vereidigung hin und sprach von
dem Ovferwillen . der bie Voraussetzung für den Dienst im
DRK . besonders jetzt in dem schweren Kampf , den unser Volk
zu bestehen hat . ist .

Hierauf ergriff die DRK .- Generalführerin Fürstin
zu Wied , die leit 30 Jahren im DRK . tätig ist , das Wort .
Sie betonte tn ihrer Ansprache die besondere WeiHestunde ,
mit ber man die Vereidigung umgab , die unterstrichen
wurde durch die Geburlstagsfeierlichkett des Führers . Diese
Stunde , in der der Eid geleistet wird , ist das Bindeglied
Mischen Front und Heimat , zwischen Wehr und Arbeit .
Wenn bet Eid geleistet wird , dann ist bas kein Lippen¬
bekenntnis allein , sonbern dieser , Eid muß durch die opfer¬
willige Ta seine Bektöftigung erfahren beim DRK . in der
Pflege der Soldaten , die zu cken edelsten Aufgaben gehört .

Tapfer sein !
Die Wochenvarole der Jugend

Für die Woche vom 21 . bis 29 . Avril 1940 gibt her
bevollmächtigte Vertreter des Reichsiugendfühiers

^
Stabs -

der
^

Ju ^ n^ aus
" ~ outei5a * er ' folgende Wochenvarole

m S ^ S,
’tfogieV1iannbiitm! i (ÖiU Saüu ” 6 ' iic ei " Deutscher

, Tapferkeit ist der edelste Ausdruck unterer Ralle Rur

basi
"

Mcklich
E ° " behaupten sich im Leben und sind

'
wahr -

4 *

hrt
und Tavferteit . welches jugendliche Herz kennt

N uickt den Wertunterschied Und wertet sich selbst und seine
3<n der ganzen Erziehungsarbeit derHI . spielt die Weckung des Mutes und des tapferen Herzens

® -es W " ® allein in den verschie -
ufpio6en innerhalb des ganzen Leibeserziehungs - ,Ertuchtigungs - und Lagerwesens zum Ausdruck , sondern vorallem auch bei der Fuhrerauslese , für die gerade die tzeraus -fi .ndung der Taviersten bie wesentlichste Ausgabe ist Eiltb " / -̂ , . § ^ ^ bjingsgrunbsatz schon tnt Frieben . so gilt etnatuttt * noÄ viel mehr jetzt im Kriege , in dem sich nurtamere Menicken unb Volker behaupten unb für bas Glückdes Steges retfmachen können .

Altpapier » Metalle » Alteisen

Heinrich Gauer
Telefon 24588
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Wiesbadener Vororte

< „
Die 49 . Hauptversammlung des Kind er -

< /Lr ; Xt “ «.
5 esbaden - Biebrrch wurde vondem Vereinstuhrer Dr . Eberle geleitet . Den Jahres - und

Kasienb - rlcht erstattete der Geschäftsführer E . Et an dop
» Ä . ^ E- ^ erichte über die Tätigkeit in den einzelnen Horten

00und Siau Heymann . Dem Vereins - und
Geschäftsführer wurde Entlastung erteilt . Der Geschäfts¬
führer erstattete alsdann eingehend Bericht über die geführ -
ten Verhandlungen , betr . die Überführung des Vereins
gemah Vereinbarung mit der Kreisamtsleitung der NSV .

uer Zeit notwendige Zusammenfassung und ein -
er Ausrichtung aller in der Wohlfahrt tätigen Kräfte

i >t im Interesse des Volksganzen dringend erforderlich und
wurde einstimmig genehmigt . Der bisherige Vorstand wird
brs zur endgültigen Abwicklung die Geschäfte weiterführen .

. - -. . ^ ' ^ Eiersteiu : Die Ortsgruvve der NSDAP , hatte an -
ttißlich des Geburtstages des Führers zu einer schlichten
Feierstunde im Parteilokal „ 3um Ratsstübchen "

zusammen -
gerufen . Ortsgruvvenletter Dauster hielt eine kurze An -
wrache . Gemeinschaftliche Lieder wechselten mit flotten
Alurscheii der OE .- Kavelle . ab . Später blieb man in kamerad¬
schaftlichem Kreise noch einige Stunden zusammen . — Die
ersten Baume haben ihre volle Blütenpracht entfaltet . Jetzt
wird es nicht mehr lange dauern , bis alle anderen Bäume
Kuck w wett nnd und den Rheingau in ein herrliches weißes
Blutenkleid Hullen . — Zahlreiche Gäste kamen am Sonntag
an die Rbeinufer Viele Paddler unternahmen kurze Aus¬
fahrten . Viele lockte auch die Insel mit dem Strandbad an
um hier einige frohe Stunden zu verleben . — Die Schier -
steiner Lebensrettungsstation , die in der vergangenen Woche
wieder ihren Dienst , der in selbstloser Weise der Allgemein¬
heit gewidmet ist . aufnahm , hat bereits zum Sonntag fünf
Personen , die beim Paddeln kenterten , sicher an Land ge¬
bracht und sogleich wieder die Notwendigkeit ihrer Ein¬
richtung unter Beweis gestellt . Am Sonntag kenterte aber¬
mals ^ ein Paddelboot , tn dem sich drei Personen befanden ,
die ebenfalls von der Wachmannschaft der Lebensrettungs¬
station unbeschädigt an Land gebracht wurden .

W .- Dotzbeim : Im ..Rcbenstock " veranstaltete die Orts¬
gruppe Dotzheim der NSDAP , am Geburtstag des Führers
erne schlichte Feierstunde . Ortsgruvvenleiter Kersting
feierte rn einer markanten Ansprache den größten Deutschen
aller Zeiten , unseren Adolf Hitler , dellen treueste Gefolgs -

Einsatz vorübergehend entbehrlicher Arbeitskräfte
Die angespannte Lage des Arbeitseinsatzes erfordert den Ein¬

satz aller verfügbaren Arbeitskräfte . Dies gilt auch für Arbeits¬
kräfte , die , obgleich sie aus bestimmten Gründen infolge
Witterungseinflüffen , Rohstoffmangel usw . vorübergehend nicht
beschäftigt werden können , an den Betrieb gebunden bleiben , weil
der Betriebsführer befürchtet , die Arbeitskräfte bei vorüber¬
gehender Entlastung endgültig zu verlieren und deshalb das
Arbeitsoerhältnis fortbestehen läßt . Hierdurch geht wertvolle
Arbeitskraft verloren , durch deren , wenn auch nur vorübergehenden
Einsatz dringende arbeitseinsatzmäßige Bedürfnisse befriedigt
werden könnten , wie zum Beispiel durch den Einsatz bei Ent -
und Verladearbeiten . Der Reichsarbeitsminister führt

'
deshalb in

einem Erlaß an die Arbeitsämter aus , daß dieser unerwünschten
Bindung entbehrlicher Arbeitskräfte nachdrücklich begegnet werden
muß . Die Freigabe der Arbeitskräfte soll zunächst durch Ver¬
handlung mit dem Betriebsführer versucht werden . Sie kann außer
durch Losung des Arbeitsverhältniste auch durch Beurlaubung ohne
Weiterzahlung des Lohnes geschehen . Notfalls muß von der
Dienstverpflichtung Gebrauch gemacht werden .

Berliner Bärs « vom 22 . April . Zu Beginn der Woche lagen
die Aktienmärkten sehr still , was auch in zahlreichen Strichnotizcn
zum Ausdruck kam . Klöckner % % höher . Hoesch und Vereinigte

* Katharina Schratt f . Die ehemalige Burgschauspielerin
Katharina Schratt ist in Wien im 87 . Lebensjahr
gestorben . Katharina Schratt war nicht nur als Schauspielerin
berühmt , sondern auch allgemein bekannt durch ihre engen
Beziehungen zu Kaiser Franz Joseph . Sie begann am Stadt¬
theater in Baden bei Wien ihre Laufbahn und wurde später an
das Berliner Hoftheater berufen . Hier machte sie sich als Naive
einen Namen . Dann unternahm sie mehrere Gastspielreisen und
wurde schließlich an das Wiener Burgtheater berufen . Im Jahre
1900 zog sie sich in den Ruhestand zurück . Sie besaß neben ihrer
Wiener Wohnung eine Villa in Ischl im Salzkammergut dicht
neben dem Sammersitz Kaiser Franz Josephs . Nach dem Zusammen¬
bruch im Jahre 1918 boten amerikanische Verleger ihr ungeheure
Honorare für ihre Memoiren . Sie wies aber alle diese Angebote
zurück . Memoiren , die trotzdem in Amerika herauskamcn , sind
eine Fälschung . Katharina Schratt war Mitwisserin vieler Eeheim -
niste des damaligen Kaiserlichen Hofes und wahrscheinlich auch
eine der wenigen Personen , die den Hergang der Tragödie von
Mcyerlinck um den mysteriösen Tod des österreichischen Thron¬
folgers Kronprinz Rudolf gekannt haben . Ob sic das Geheimnis
mit in den Tod genommen oder Aufzeichnungen darüber hinter¬
lassen hat , ist noch nicht bekannt .

Wirt schäft st eil

Musik - und Vortragsabende
* Kantate - Feier in der Marktkirche . Die vereinigten

Wiesbadener Kirchenchöre sangen am Sonntag¬
nachmittag in der Marktkirche unter Leitung von Kurt U tz
abwechselnd mit der Gemeinde die drei evangelischen Freu¬
denlieder . .Auf , auf . mein Herz "

. „ Ich singe dir mit Herz und
Mund und „ Nun freut euch , lieben Christen g

' mein "
.

Außerdem gelegen zum gut ausgewogenen Vortrag eine
Motette über Verse aus dem 45 . Psalm von Fritz Dietrich ,
die . am Schutzschcn Vorbild ausgerichtct , drei Stimmen in
gesanglichem Kontrapunkt zusammensührt . und das acht -
strmm .ige „ Singet dem Herrn " von Pachelbel . An der Orgel
bestätigte Utz seine konzertante Virtuosität mit dem leben¬
digen Vortrag eines Orgelkonzerts von Händel in B - dur ,
wobei ihm das Wiesbadener Sinfonieorchester unter
Paul Goldbergs L e i tun g ein aufmerksamer Partner
war . Zum . kostbaren Klangeindruck gedieh namentlich das
barock registrierte Larghetto . Das liturgische Orgelsviel
hatte .für Wilhelm Moller in letzter Stunde Hanns Bren¬
del übernommM ., der Wer ie eine Strophe der Lieder
lmprovlnerte . Präludium und Fuge C -dur von Bach , mit
denen er die Feier eröffnete , gerieten ihm auf der fremden
Orgel massiver , als es sonst feine Art ist . Das Orchester
machte mit einer ungeschminkten , kräftig profilierten Wie¬
dergabe des Concerto grollo B -dur von Gemmiani den
Schluß des reichen Programms .

Dr . Wolfgang Stephan .

Abteilung Jugend .
Am Mittwoch , 24 . April 1940 , abends 20 Uhr , findet eine Vetriebs -
jugendwalter -Besprechung für die Fachabteilung Wald und Holz , >
Eisen und Metall , Nahrung und Genuß , Textil , Bekleidung , Leder ,
Bau , Steine und Erden auf der Dienststelle der DAF . , Luisen -
straße 41 , Zimmer 21 , statt .

Froher Feierabend .
Deutsches Theater . Mittwoch , 24 . April : „ Martha

"
, Oper von

Flotow . Beginn 19 Uhr .
Deutsches Theater . Donnerstag , 25 . April : „ Jenufa

" , Oper von
Leos Janacek . Beginn 19 Uhr
Residenz -Theater . Donnerstag , 25 . April : „ Eine Frau wie Jutta "

Lustsviel von A . Möller und H . Lorenz . Beginn 20 .15 Uhr .
Deutsches Theater . Freitag , 26 . April : „Der ewige Quell "

, Ur¬
aufführung : Schauspiel v . Rud , Schneider -Franke . Beginn 19 Uhr . •

mannet die Parteigenossen auch in Zukunft sein wollen .
Schulungsletter bischer sprach sodann über den Lebens¬
weg des, ..Fuhrers und die Bedeutung , die dieser nationale
Festtag für alle Deutschen hat . Im kameradschaftlichen Teil
zeigte Pg . Sauerdorn Kurzfilme vom 50 . Geburtstag
Zks . Führers , dem Aufstieg Großdeutschlands und ruhmreiche
Waiiengange der Wehrmacht . Zwischendurch erklangen alte
Kampflieder und Soldatenmarschlieder . Der besondere Dank
des Ortsgruppenleiters galt allen Dotzheimer Volksgenosten ,

, äum Gebuttstaa des Führers durch ihre reichlichen
Metallspenden ein würdiges Opfer brachten , das alle Erwar¬
tungen übertraf . — Am 23 . Avril begeht Herr Philipp
K a l 1 w a s s e r . Taunusstraße 21 , seinen 75 . Geburtstag .

W .- Sonnenberg : Aus Anlaß des Geburtstages des
Führers verfammelten sich am Samstag die Parteigenossen
ist .der Burgruine zu einem Mitgliederavvell . Ortsgruvven¬
leiter K r i st hob in einer kurzen Ansprache die Bedeutung
des Tages , hervor . Bei dem Gesang von Liedern der Bewe¬
gung und angeregtem Meinungsaustausch vereinigte man
sich dann noch einige Stunden in kameradschaftlichem Bei¬
sammensein . — Der Sonntag brachte Scharen von Gästen
durch die schonen Kuranlagen in unseren Stadtteil . Schon in
den frühen Nachmittagsstunden waren die Lokale überfüllt
und die Autobusse,,basten bis in die Nacht mit der Heim -
beiorderuna der Gaste zu tun . ein Beweis , daß es der Wies¬
badener versteht , sich auch ohne weite Reisen Erholung und
Entspannung zu verschaffen .

, Fambach : Ein angenommener Luftangriff auf fuß -
ballsoielende Hitleriuilgen bildete den llbungsgedanken zu
einer » roßen Luftschutz - Einsatzübung am Sonntagoormittag
aut dem Waldsvortvlatz . Nund 120 Laienhelferinnen unter
Leitung des Sanitats -Ober - Wachtfübrers Ludwig Dörr
stellten dabei tlrr Können und ihre Fertigkeiten unter
Beweis Jede „ Verletzung ' wurde sachgemäß behandelt und
verbunden und die schwerer „ Verletzten " wurden aus Not -
Tragbahren zur Sammelstelle geschafft . Alles in allem
Ipnnte man Tertftcflen . daß auch auf dem Gebiete des Sani -
tatsweiens die grauen die im Kriege befindlichen Männer
voll ersetzen / Ober -Wachtfübrer Dörr konnte dann auch in
letnet abschließenden Kritik immer wieder die Richtigkeit
der Verbände feststellen und den verbindenden Frauen sein
Lob aussvrechen . In einer kurzen Schlußanspracke dankten
Ortsgruvvenfuhrer Kotschau und Reviergruvvenführer
Etz den Frauen und,Mädchen und au » ihren Ausbildern
für ihre selbstlose Tätigkeit .

Stahl je % % medriger , Harpener verloren 1 % . Farben um
% % auf 183 % heraufgesetzt . Goldschmidt eröffneten % % höherunb stiegen alsbald erneut um y . % . Schering verloren 1 % .Siemens unb EW . Schlesien lagen je % % höher HEW . gewannen

T° 3B ° fier Gelsenkirchen 1 % . Velten minus 1 % . Eummi -
unb Linoleum sowie Metallaktien veränberten sich kaum . Reichs -
altbesttz 147,60 gegen 147 % . Reichsbahnvorzüge 131 % gegen 131 % .
Tagesgelb 1 % bis 1 % % .

Frankfurter Börse vom 22 . April . Auch zum Wochenansang
verharrte btc Börse in starker Zurückhaltung . Am Aktienmarkt
blieb bie Kursentwicklung uneinheitlich , ohne daß größere Ver -
änberungen vorlagen . Die Abweichungen hielten sich mit burch -
schnittlich '/ „ unb 1 % bie Waage . Am Rentenmarkt blieb das
Interesie größer . Am Psandbriesmarkt erfolgten teilweise weitere
Kursheraufsetzungen auf 101 . Tagesgeld 1 % % .

Äus Gau und Provinz

Übergabe des neuen Adolf - Hitler -Haufes in Frankfurt ax M .
Das Fübrerkorvs des Gaues Hessen -Nassau beging den

Geburtstag des Führers mit einer Feierstunde im Adolf -
Vttler -Haus . Gauleiter und Reichsstattbalter Sprenger
wies dabei auf das frühe Werden und den opferoollen Kampf
der nationalsozialistischen Bewegung im Rhein - Main -Gebiet
bin und stellte den politischen Anteil des Gaues an der Ver¬
wirklichung des Reiches , der sich im wesentlichen in der Über¬
brückung der Mainlinie ausdrücke , besonders heraus . Daran
anichließend übergab der Gauleiter das Dienstgebäude der
Gauleitung , das Adolf - Hitlcr - Haus am Horst -Wessel - Platz ,
seiner Bestimmung . Auf den großzügigen , allen Arbeitsan¬
forderungen genügenden und zugleich repräsentativen Bau
hinweisend , erinnerte er an den mühevollen Aufstieg der Be¬
wegung , der jedem Nationalsozialisten in Hessen - Nassau be¬
sonders nahe sei , wenn er sich die früheren Unterkünfte der
Gauleitung vergegenwärtige . Im gesamten Gan begingen
die Ortsgruppen der NSDAP , in gleich würdigen Feier¬
stunden den Geburtstag des Führers .

— Franfturt a . M „ 22 . April . Unter Führung des Vize -
gouverneurs von Rom , Montuori , trafen auf ihrer Deutschland -
teife zehn Vertreter von italienischen Ministerien unb Hanbels -
kanunern in Frankfurt a . M . ein . Namens des Oberbürgermeister »
begrüßte Siabtrat Dr . Müller bie italienischen Gäste , wobei er aufbie vielseitigen Beziehungen hinwies , die seit Jahrhunberien
zwischen Italien unb bet alten Krönungsstabt am Main bestehen
Pizcgouverneur Montuori hob besonbers den großartigen Einbruck
von der Starke Deutschlands hervor , bett er unb seine Lanbsleute
auf ihrer Reise burch Deutschlanb empfangen hätten . Nachdem sich

ICrftcr ■ln nQS Gästebuch der Stadt eingetragen hatten ,
besichttgcn ^ eine Lebensmittelkartenstelle sowie verschiedene Teile
der Altstadt und juhren dann nach Berlin weiter .

.
= Gießen , 22 . April . Von Dachdeckern wurde bei der Arbeit

aui einem Hausdach ein im Entstehen begriffener Brand im Dach -
flefims eines Nachbarhauses bemerkt . Sie löschten den Brand . Bei
der Nachforschung nach der Ursache des Brandes stellte sich heraus ,daß der Brandherd tn einem Vogelnest zu suchen war , das sichunter dem Gesims des Daches befunden hatte . Offenbar hat ein
.

‘
1c " • einen noch glimmenden Zigarettenstummel

zum Nestbau tn sein luftiges Heim getragen . e

nt ^ 7^ ° " -° b - ur , 22 . April Nach einem großen Westerwald -

i? ,
Renten der Schaffung eines lebensfähigen

SBauerntums
d,e Umlegung von etwa 55 0 00 Hektar Land beab -

^ . Dadurch soll die Rentabilität der kleinbäuerlichen Betrieb »
eiLestellt und Land zur Ansiedlung von Arbeitern in der Land ,

wirtschaft geschaffen werden . Die Kosten des gesamten Wester -
waldprograrnms belaufen sich auf 22 M i I l . RR , die der Um -
9rrft »

'
i?=u^ fetn ° U 8,1 .

Eli . RM . Das Objekt erfordert einen
Arbeftsumfang von etwa vier Millionen Tagewerken Nach
Beendigung ist mit einer Reinertragsfteigerung von fast 3 Mill RM
lagritd ) zu rechnen .

6 f) „
22 'tnFprif ® ' n trt Bettenhausen wohnender beinahe

\ T
„

' S ° » Ma nn wurde mit seiner 3 2 Jahre alten
aufgefunden . Der Mann hatte seine Frau durch

unbJ ’$ bann selbst erschossen . Da das Ehepaar
Elnle ' eden miteinander gelebt hatte , wird angenommen ,

erren . n ^ Jtm bem Ehemann im Verlauf eines Streites in der
wrregung verübt worden ist .

Sport und Spiel

Kriegs - Gaumeister Südwest :

Offenbacher Kickers !

FK . Kickers — FK . Kaiserslautern 6 :3 ( 1 :2 ) — über
1 :3 zum 6 :3 gegen Kaiserslautern !

Wir hatten in der Vorschau den Kickers empfohlen , im zweiten
Gang gegen den FK . Kaiserslautern vom Anpfiff weg mit dem
Endspurt zu beginnen . Sie taten das nicht , sondern gefielen sichm der Erhabenheit des Favoriten , und siehe da , nach 35 Minuten
führten die Pfälzer durch Walter ( 2 ) 2 :0 und drei Minuten nach
der Pause auf Kopsball Markers wieder 1 :3 . Dann kam das ,
was im Wiener Bezirk Hütteldorf die „ Rapid -Viertelstunde "
genannt wird , und was man im Altreich aus keinem andern
Sportplatz ebenso in Reinkultur sehen kann wie auf dem Biederer
Berg . Auf einmal war jeder einzelne Offenbacher in Hochform
( vom völlig unzulänglichen Torwart Haolieek abgesehen , der das
erste und dritte Gegentor verschuldete ) , waren die Gäste
wie gelähmt diesem Übermaß von Einsatz und Wollen gegenüber ,war Hergert mit seinen Kräften völlig fertig , und aus
der nun in geschlossener Linie wild anstürmenden Kickers -Angriffs -
reihe pfiff Ball um Ball ins Pfälzer Netz . Diesem plötzlichen
Ausbruch leidenschaftlichen Willens zum Siege waren die in tech¬
nischer Hinsicht ( Walter , Janda . Basler ) guten und flott kombi¬
nierenden , aber teilweise noch sehr jungen unb mithin auf
manchen Gebieten unerfahrenen Lauterer nicht gewachsen . Bevor
sie sich von ihrem unverkennbaren Staunen Über den plötzlichen
Umschwung bei Dinge erholt hatten , flatterte bet Meisterschafts -
wimpel auf ber Kickersburg , unb unter ben Augen bet Spitzen
non Partei unb Behörben feierten 8000 Zuschauer stürmisch ihre
Elf unb den neuen Meister Offenbacher Kickers . Die Mannschaft ,
die den Schlußstrich unter bie Meisterschaftsbilanz zog , ftanb in
solgenber Ausstellung : Havlicek ; Harter , Hohmann : Lehr , Tschatsch,
Novotny : Göhlich , Kaiser . Staab T„ Daniel . Monborf . Am Tor -
Reigen war der ganze Sturm beteiligt : Mondors ( 2) , Daniel ,
Staab I . , Kaiser und Göhlich . — Weitere Ergebnisse von Interesie
für unser Bereichsgebiet : Westende Hamborn — FSV . Frankfurt
0 :0 unb Hanau 93 — Eintracht Frankfurt 3 :5. Wie bie Übrigen
Mannschaften ber sübwestlichen Eauliga war gestern auch ber SV .
Wiesbaben spielfrei . Am nächsten Sonntag trägt er . wie schon
gemeldet , sein Rückspiel in Frankenthal aus . am Himmelfahrtstag
steigt an der Frankfurter Straße im Rahmen des bereits im Vor¬
jahr begonnenen Turniers das Städtespiel Mainz/Wiesbaden gegen
Darmstadt , und am 5. Mai gastiert der Wiesbadener Eauliga -
verein bei Eintracht Kreuznach . . r . l .

Sonstige Wiesbadener Futzball - Ergebnisse
Um ben Tschainmer -Pokal die beiden Wiesbadener Bertreter

siegreich
FSB . Schierstein — SpBgg . Weisenau 2 : 1 nach Verlängerung
VfB . Unterliederbach — FB . 02 Biebrich 1 :3

Ergebnisse der Kreisklasie
SpBgg . Nassau — Sportverein (Reserue ) 6 :2 ( !)
SpBgg . Frauenstein — FK . Bierstadt 1 :6
Post -SB . — FB . Sonnenberg -Rambach 4 :3

Spielberichte in der Dienstag -Ausgabe .

Bor bem Wurfkreis

SA . Frankfurt siegt in Hatzloch 10 : 6 ( 5 : 5 )
Das erste Endspiel um die Südwest -Handballmeisterschaft

(ährte am Sonntag in Haßloch den Südwest -Altmeister VfL . Haß¬
loch mit der SA .- Kampfspielgemeinschaft Frankfurt zusammen . Die
SA .-Männer kamen mit 10 :6 Toren zu einem bemerkenswerten
Sic « und haben damit die besten Aussichten auf die Gaumeister¬
schaft . Der Rückkampf zwischen beiden Mannschaften steigt bereits
am kommenden Sonntag in Frankfurt . Die Frankfurter lagen
schon nach wenigen Minuten durch Treffer von Zeiß , Fischer und
Hobler mit 3 :0 in Front . Beim Stand von 4 :1 für Frankfurt kam
Haßloch mächtig auf und konnte durch Scheurer und Meyer auch
den Gleichstand erzielen . Ein weiteres Tor für Frankfurt durch
Zeiß glich wiederum Meyer aus . Nach ber Pause hatten bie Frank¬
furter , bie bie bessere Zusammenarbeit zeigten , immer etwas mehr
vom Spiel . Zeitz unb Schwieger sorgten micbet für zwei Tore
Vorsprung , unb nochbem Bensche noch durch Freiwnrf ein sechstes
Tor für Haßloch erzielt hatte , sicherte sich Frankfurt durch drei
weitere Trefter von Plum (2) unb Hobler ben verdienten Sieg .

Kämpfe ______ _ .
Mülheimer SV . , Kassel „ . . . - ----- „Sena unb 1. FK . Nürnberg haben sich am Sonntag Kickers Offen¬
bach (Südweft ) , NS .-Tgb , Lraslitz ( Subetenlanb ) unb $ 2Stettin ( Pommern ) hinzugcstllt . 1

Der K ö lner K r e w e r wurde bei den Cröffnungs -Rad -
" " nen in Wuppertal uberleaener Sieger in den Steherrennenüber 70 km . Er gewann alle drei Laufe und siegte im Gesamt¬
ergebnis vor Schon ( Wiesbaden ) und Schindler ( Chemnitz ) .

Elf Futzball - Bereichsmeifter stehen na » den
apjen des „ Lonnt ° gs . feft Zu Schalke M , Fortuna DLsieldorf .

■ Kasiel 03 B R . Eleiwitz . Dresdener SK . . 1 . SV .

SpovfrTiun &jdjau
Gauoffener Waldlauf in Wiesbaden

Wie im vergangenen Jahr veranstaltet der Sportverein
Wiesbaden auch dieses Jahr und zwar am nächsten Sonntag ,
morgen wieder einen gauoffenen Waldlauf . Für die Wiesbadenerx-aufer wird der Lauf gleichzeitig als Kreismeifterschaft gewertetDie .^ .-Klasie ( offen für alle ) und die 8 -Klasie ( für Jung -
mannen und Anfänger ) haben zirka 6 km zu laufen . Die Strecke

• » O -Klaffe ( Alte Herren ) und die Jugendklasien A und B istjtila 3 km lang . Diese Läufe sind als Einzel - unb Mannschafts -
lauje ausgeschrieben . Außerbem ist für Frauen ein geschlossener
Manmchaftslauf noch den Bestimmungen bes NSRL . vorgesehen-Der Walblaus finbet wie im vorige, - Jahr im Walkmühltal stattunb cs ist yi wünschen , batz ihm gleichfalls ein voller Erfolatn bezug auf Teilnehmer unb Zuschauer beschieden ist

Wiesbadener Spiele
Turnerbund Wiesbaden — TSG . Kastel 9 -M

R - if - »^ b gebrich . - Reichsbahn -SG . Wiesbaden 8 :12
volt ] et . Weiß schlagt Schwarz g ;g

k̂ . i?„̂ ? fückgrat der seit ihrer Vereinigung hier erstmals wieder
rßaEe erL bilden immer noch bie alten Kämpen bes

Bruckbauer unb Schneiber gaben auch gestern ben
bct - ihnen gleich erfolgreich war der

kräftige Mittelstürmer, ' em Tor , das zwölfte , schoß der vom Turner -bund ausgttiehene Linksaußen Muller . Als es nach zehn Minuten
r1 « bchwarzgelb stand , war man versucht , Wiesbaden schon

aufzugeben , -aber nun hatten die Blauen doch die schwache Stelle
Zbeaty iein ° >ar schlecht behütet Horchler und

bteK Erkenntnis und holten nicht nur auf ,l efL brachten Turnerbund sogar zweimal in Front ; kurz nach
rf r6 :5’t.6SIi’ danach 7 :6 . Aber zürn zweiten Teil

rhr »CiJ * LbtC besser zwischen den Pfosten gesichert , auch
d » mlbe? ™

e Hl planmäßiger , so daß Turnerbund in
leer ousgfng , während der Gegner in

7J12 davonzog und damit die Partie entschied .Jin Endkampf blieb der Abstand durch je zwei Treffer von jedervene gewahrt .
Beim vierten _ Anlauf ist der Reichsbahn -SE . die Revanche

gelungen . Daß es jo kam , lag an ber Bierbricher Hintermannschaft ,bie , anfangs zu offensiv spielte , unb als sie enblich gemerkt hatte
daß es diesmal ernst war , schlecht Platz hielt , ihre Gegenspieler
unbewacht ließ , so daß die Reichsbahnstürmer meist unbehindert
- UM,Schuß ,

anfttzen konnten . Besonders Fritz nutzte diese Freiheit
weidlich aus , Muller , Liebig und Lautz eiferten ihm nach , und da

° er Eegensefte nur Gelt und Breidenbach zum Zuge kamen ,stanb es kurz nach dem Wechsel 3 :10 für die Reichsbahn ! Aber nun
$ " " eder , daß es ben Blauweitzen noch an Stehvermögen

Zweiten Teil wurden die Biebricher » je länger um so
überlegen . Von 6 :10 ab war der Sieg der Gäste bedroht ,unb wenn bie Einheimischen nicht viele Male an Pfosten unbl -otte getroffen hatten , wäre der Vorsprung auch diesmal nicht

gehalten worden . Erst tn den letzten fünf Minuten kamen die Wies -
badener noch einmal auf , und im Trefferwechsel Sells und Hittlersmit Wesiel und Muller blieb es bei vier Toren Unterschied , obwohl
Biebrich die zweite Hälfte mit 5 :4 für sich buchen konnte .

Vorher kämpften zwei Mannschaften eines Polizei -Ausbildungs -
Safainons mit solcher Begeisterung , daß ihre Absicht , an der dem¬
nächst beginnenden 2 . Wiesbadener Kriegsrunde teilzunehmen
nur fteudra begrüßt werden kann . Nach lange schwankendem Gefecht
| c§ tc fid ) schließlich bei mörderischem Tempo ,.A3eiß " dank auker »
gewöhnlicher Zähigkeit mit 9 :6 (3 :3) gegen „Schwarz "

durch .

. Kalender

Handball .

r - Wiesbadener Kriegsrunbe . Zur Besprechung ber Durck -■ubrung rnerben btc Leiter aller Hanbballabteilitnaen des Kreises
Wiesbaden hiermit für Donnert lag , 25 . Avril , 20 Uhr , in das
Rcichsbahnfporthaus gegenüber dem Neuen Museum eingeladen .
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Neues aus allei » Welt

TH [ schwäbisches Dorf bei fliscfj durch
Wolkenbruch zerstört

Belgrad . 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Ein Wolkenbruch ,der gewaltige llberichwemmungcn zur Folge batte , zerstörte
am Sonntagmittag den gröhten Teil des altschwäbigen
^ orres E ad sch rnog Hana der Risch . Ministerpräsident
^ wetkowltsch . - er gerade tn - er Gegend weilte , besuchte die
llnglucksstatte .

Zwei gefährliche Gewaltverbrecher hingerichtet . Am
19 . April 1940 sind der am 8 . Februar 1920 in Hamburg ge¬
borene Fritz Hille und der am 22 . März 1921 in Hamburg
geborene Heinz Langpaap hingerichtet worden , die das
Sondergerrcht tn Köln als Volksschädlinge und gefährliche
Gewohnheit ? - . und Gewaltverbrecher zum Tode , 15 Jahren

Zuchthaus und dauerndem Ehrverlust verurteilt hat . Hille
und Langpaap sind schon bald nach ihrer Schulentlassung
straffällig geworden . 2m Oktober 1939 haben sie sich zur ge¬
meinsamen Begehung von Diebstählen verbunden , unter
Ausnutzung der Kriegsverhältnisse , insbesondere der Ver¬
dunkelung , zahlreiche Einbrüche und außerdem einen
schweren Raubüberfall mit Waffen begangen .

Frecher Raubübersall auf die „ Kreditbank " in Ant¬
werpen . In Antwerpen wurde am Freitag am hellichten
Tag ein Raubübersall auf die „ Kreditbank " ausgeführt , der
an Unverfrorenheit den amerikanischen Gangstermethoden in
nichts nachsteht . Ein maskierter Bandit gelangte unbemerkt
in den Raum des Hauptkassisrers und zwang diesen unter
Bedrohung mit zwei Revolvern zur Übergabe eines Betrages
von rund 100 000 Franken . Der Bankdirektor wurde
von dem Räuber kurzerhand in ein Zimmer gedrängt und
angeschossen . Es gelang dem Banditen , ebenso unbemerkt
mit seiner Beute zu entfliehen , wie er gekommen war . Bis¬
her fehlt jede Spur von ihm .

Große Überschwemmungen im Ot ) io - Ta (

New York , 22 . April . Wolkenbrüche führten ein Hoch¬
wasser herbei , das einen großen Teil des Ohiotales von

Pittsburg bis Cincinnatti in ein einziges großes
Seengebiet verwandelte . Zahlreiche Ortschaften ver¬

schwänden in den Fluten , andere wurden von jeder Ver¬

bindung mit der Außenwelt abgcschnitten . Das Ausmaß des

zweifellos riesigen Schadens ist noch gar nicht zu übersehen .
Tausende und aber Tausende Wohnhäuser mußten fluchtartig

geräumt werden .

Das schwere Eisenbahnunglück in USA . Die Zahl der
Toten bei dem schweren Eisenbahnunglück , das sich bei
Little Falls im Staate New York ereignete , beträgt nach den

letzten Meldungen mindestens 3 3 , die Zahl der Verletzten be¬
reits 120 . Die endgültige Feststellung der Ziffer wird durch
Schnee st ürme erschwert , so daß dte Trümmerhaufen noch
nicht restlos durchsucht werden konnten .

Aus bestem Material !Sofort lieferbar !

Wir zeigen :
Wir sprechen über :

XicAtigw Waschen !an « Hausfrauen
Modell 39/40

für die Luxusausführung
| ÄetomatfschwwSen

Weiß - und Buntwbeehe

Wäsche und Hände schonen

Gesundheit erhalten

e und Kohlen sparen

tagl . nachmittags 4 Uhr u . um 6 Uhr Hemden In 60 Mln . waschen

Hemden fOr 96 Pfg . waschen 1

Anerkennungen ! Viele Freude !

Bitte ausschneiden und Tage merken ! Inserat erscheint nicht wieder !

Frau Emilie Elzer
geb . Hochstfeher Oskar MüUer

Im 46 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :

Steinstraße 8 ( Waldstraße ) .

Unterricht

Unsere liebe Mutter , Frau ■

Elisabeth Ruppert
,

Ww - .

Karl Sfeudter
im 33 . Lebensjahr .

Wiesbaden , Deilstrahe 3 , II .

LertW |

Wanz
^ ,T,ten T- 6as undTritox

usw . vernichtet lÖO ’
/oig mit

Eebr . Kinder¬
wagen m . Matr .

z . verk . 12 — 14
Ubr . Seblickiter -
stratzc 3 . 1 links .

Wer aibt aebr .
Wassermeikerudr
ab . Ana . unter
D . 178 an T .- Vl .

4 weine Sännen
u . 4 iunae Hasen

zu verkaufen .
Schemen .

Blückierstr . 22 .
Vdb . 2 . Stock .

Wer erteilt
Akkord . - Einzel -

unterrickt ?
Ana . A . 159 TV .

Am 20 . April verschied nach kurzem
Leiden unser lieber Vater , Schwiegervater ,
Großvater und Urgroßvater

Schnauzer -
Siindin

entlaufen . Abau -
acb . aea . Belobn .

W .- Vierstadt .
Ellenboaena . 4 .

Kammerjäger Müller staatl . konzessionierter Betrieb

Am 20 . April ist meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter

Truthenne
zu verkaufen .

Gruber .
üolzstiatzc 50 .

Euterhalt .
Eisickrank

zu verkaufen .
Metzgerei

Zuckickwerdt .
Serderltr . 15 .

Wiesbaden , Sondershausen , Halberstadt .
Klarenthaier Str . 15

Fra « Julia MMer , geb . Freund
nebst Kindern,Schwiegertochter

und Enketchen .

Dreimal
vom Reichspatentamt
patentiert

jetzt Elsässer Platz 10 , P. . Telefon 24232

Abgabe von Sachverständigen - Gufachten

nach langjährigem mit großer Geduld ertragenem Leiden kn

Alter von 69 Jahren durch einen sanften Tod In die ewige
Heimat abgerufen worden .

Werde MitgiLd
der NSV .

Mach schweren fangen Leiden versaMed
am 19 . 4 . 1940 mein fnnigstgel iebfer Mann ,
Vater , Großvater , Onkel und Schwager

Dreimal länger
hält mit „ Revolto “ '

gewaschene Wäsche

Die Beerdigung findet statt am Milwoch , den 24 . April 1940 , nachmittags
3 Uhr auf dem Südfriedhof . Das Seelenamt ist am gleichen Tage , vor¬
mittags 8 Uhr in der St . - Elisabeth - Kirche . .

In tiefer Trauer
Im Namen der Hinterbliebenen :

Frieda Sfeudter , geb . Albert .

2 gleich « Betten
m .Rachtlchriinkch .
u . Sorunar . bill .
abzuaeh . Rossen -
hocki . Rbeinaauer

Str . 30 . Part .

Herren U. Dam . -
Rad zu verkauf .

»Dotzbeimer
Str .18 . Stb . P . r .

Saub . . auterb ..
2bett .. solides ,

hell .

Wei -

Wsziinnm
m . 2tür . Sviea .-
Sckrank u . wein .
Marm .. u . schön ,
nunb . -vol . Büfett

( Prachtstück ) .
Neuwert . , z . verk .

Beter .
Blückerstr . 6 .
2 . Soi links
( Werkstatt ) ,

nur von 7 — 12
u . v . 2 Uhr ab .

Eiüen acickn .
Divlomat ( s?abr .
Bembe ) . Bülber -
schrk .. m . Blei -
veralakuna . sink .

Bettstelle mit
Stablrokt . klein .

Kückwnsckrank .
vreisw . z . verk .
Röderttr . 28 . 2 r .

Kx - i kann wirklich jede Hausfrau ihre Wäsche selbst
waschen , weder Muskelkräfte , noch viel Zeit ,

noch Geschicklichkeit gehören dazu . Im Waschen von farbigen
Kunstseiden auf kaltem Wege ist „ Revolto “ Spezialist .

Franz Elzer , Verw .-Oberlnspektor a . D .

Karl Rossel U . Frau , Hilde , geb . Elzer

Max Zierold U . Frau , Else . geb . Elzer

HansWilhelm U . Frau , Waltrauf , geb .Gruhl .

Wiesbaden ( Sedanplatz 6 ) , den 22 . April 1940 .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 23 . April , nachm . 3 Uhr
von der Kapelle des Südfriedhofs aus statt . Das Seelenamt
ist am gleichen Tage , vorm . 710 Uhr in der Sf . - Elisabeth - Kirche .

Wiesbaden -Sonnenberg , 22 . Aprtl 1940 .
Talstraße 25 .

Die Einäscherung findet Mittwoch , vorm .
11 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Die Beerdigung findet Mittwoch , 24 . April , vormittags
10 Uhr von bet Leichenhalle des alten Friedhofes an
der Platterftraße aus auf dem Nordfriedhof statt . Das

Exequienamt ist am Donnerstag , den 25 . April , vor -

mittags 8 .30 Uhr in der Maria - Hilf - Pfarrkirche .

Große Halle
ca . 90 am Rut -
u . Federbretter ,
ca . 60 qm Dack -
bord . ca . 104 m

10er Schalter .
30 Stück

Dackioarren .
4 .50 la .

und sonktiaes .
Fr . South .

Römerbera 39 .

HinhetMl
aünllia abzuaeb .

Willi Drnzer .
W .- Erbenbeim .
Taunusitr . 33 .

Wollsachen — Gardinen

ist nach kurzer , schwerer Krankheit im 84 . Lebensjahr
für immer von uns gegangen .

Kopfschmerzen
und schlechter Stuhl¬
gang stehen oft in
Zusammenhang . Dr .
Burchards Perlen wir¬
ken oromvt und milde .
50 St . 85 Pfg . . 120 St .
M . 1 .80 .
Drog . Minor . Ecke
Schwalb .u . Mauritius ,
straße / Drog . Roedler ,
Langgasse 23 / Drog
Sauter,Oranienstr .50 /
Drog . Seyb . Rhein¬
straße 101 / Drog .
Siebert . Marktstr . 9 /
Drog . Tauber . Ecke
Moritz - und Adelheid -
straße / Reformhaus
Meyrer . Rbeinstr . 7L

REVOLTO
den automatischen Schnellwäscher

Ein kleines Wunderwerk , das auf leichten Druck hin
brausende Laugenstrudel erzeugt ( nicht mit Strudler zu
verwechseln ) , holt den dicksten Schmutz schnell und zu¬

verlässig aus der Wäsche

Eine große Wäsche in 2 — 3 Stunden fix und fertig

Klmsgesilche

Hübner ,
weiße Leaborn .
liäbr . zu kaufen
gesucht . Röber .
Adlerstraße 59 .

Hinterb . 1 . St .

G . erb . Koitüm .
Gr . 44 — 46 . z . k.
gesucht . Ano . u .
L . 140 an T .-D .

Keine Wiederholung
H . Wöhler , Magdeburg , Waschapparate

Dienstag , den 23 . ,

Mittwoch , den 24 . ,

Donnerstag , den 25 . und

Freitag , den 26 . April

An stiller Trauer :

Ihre Kinder .

Weinet nicht an meinem Grabe ,
Gönnet mir die ewige Ruh ’

,
Denkt was ich gelitten habe ,
Eh ’ ich tat die Augen zu .

Freitag abend entschlief nach schwerem Leiden mein lieber
Mann , unser guter Vater , Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Neffe .

Die Trauerfeier findet am Dienstag , den
23 . 4 . 1940 , nachmittags um 2 .15 Lfltr auf

dem Sädfriedhof statt .

im Saal der „ Wartburg
Schwalbacher Straße 51

Peter Dem
im 81 . Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Für jede Hausfrau

ein hochinteressanter

Vortrag

Nie wieder

anstrengen
durch rumpeln
stampfen ,

drehen !

KeinWäsche -

Sprudler !

2 aro
'
ne

Wasckaarnituren
je 3 .50 Mk ..

9 Sänstmaften
5 und 6 Mk . .

zu verkaufen .
Kronberarr .

Rerotal 73 . 1 .

t an meinen Grabe
die ewige Ruh ’

,
ich gelitten habe ,

Schloß die Augen se .

Kaufe
Gold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
3 . Fuchs .

Langgaüe 5 .
Ank .- Gen .

A 40/12 329 .
Elea , weiker
Kinderwagen

( a . lb . Peddia -
robrl z . kauf . aei .

Nimsgern .
Wellritzitr . 28 .

Enterb . aediea .
Efizimmer

von Privat zu
kaufen gesucht .

Ana . u . A . 158
an Taabl .-Berl .

1 - und 2tür .
Kleiderschränke .

Cbaiielong ..Sofa
sowie komvl .
Wobuunas .

einricht , aea . bar
z . kaufen aelucht .

Serien .
Bleichst ratze 36 .

Roßhaar
kauft . Solland .

Sedanitrafie 5 .
Guterbalt .

Knabenfabrrad
z . kaufen gesucht .

Juwelier
Ernst Wulf .

Lannaalle 47
( Laden ) .

Ulteiion
Eutz . Metalle
kamt und bolt

M . Lauer
Selenenstratze 18

Ruf 26832 ,

| SKtortn - Sehirdez |
_ 1 Nerzfell ,
svreitaanachm ..
Reroberaltratze .

verloren .
Abzuaeb . acaen
Belobn . Sonnen -
beraer Str . 42 .

Rückaefübrte
verlor

Sonntag in
Stratzenbabn ab
Wiesbad . 15 .23

nach Biebrich .
Geldbeutel mit

über 100 Mark
( ibr letzt . Geld ) .
Rinb . ist erkannt
und wird auf -

aefordert das
Geld sofort im
Wicsb .srundbüro

abzuaeben .
andernfalls An¬
zeige erst . wird .

Neu !

Preis 27 .
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SIMONE SIMON

rii . n - PAi . nsT
0 .50Jugend trat keinen Zutritt

❖ UFA PALAST
| Diese nachstehende Fernsprectiansctilüssa drücken aus , daB man zu sofortiger Bedienung fflr Sie bereit steht

■ _ j von gebt . Möbeln . Gelegenheitskäufe . Gr . Aus - nnirn
An - lind VerKaUT stellungslokal . Wilh . Klapper . Taunusstr . 40 ZÖ4 03

Kontoristinnen
Automobil - Bedarf Zubehör Seel geschaft . SchwalbuS ^ ? 23921

n . iL . . Fachgeschäft für
D 61II y B Registraturen u . Karteien

Flaschen,Fässer , soxr . Mineralwasser,Trauben - nnE Bn
Biere in vypnons Apfelsäfte - Bierkönig - Bierzentrale , Marktstr . 12 ZDU Uv

Deutsche Kohle Lenz & Co . Friedrichstraße » 28787

Färberei u . Chem . Reinigung w/ßiebrich , Bernh .-May - Str . 60476

Dann nur,,Kuhfus
' - Grahambrot,46 Jahre bekannt . be - nnn nn

branamOFOl » liebtu . bewährt . Bäck . Kuhfus,Yorckstr . 6u . Rheinstr . 69 ZvU u3

Hühneraugen Nägel entfernt schmerzlos Veite Parterre ( Hof )

9
218 24

Hellmundstr 26 , an der Bleichstr .
HadlO - Utiemer teile REPARATUREN 27343

■, . .. " vermittelst Möbelwagen durch BERTHOLD JACOBY EHJI 4C
Umzüge NACHF . ROBERT ULRICH , Taunusstr . 9 . Sammel - Nr . U344D

EILT !

Einnahmen :den

28 (Nähe Adolfsallee )

Kassenstunden : 9 — 13 u . 15
Ruf 21283Langgasse 6

finrufitö

Neueste Deulig - Woche bringt : Dänemark - Norwegen
unter dem Schutze der deutschen Wehrmacht

z . vm . Vbilivvs -
beraitr . ä , Part .

Aelt . Mann
für bill . Daner -

heim aeinckt .
ÖOUfttaRCÖO .

8 . 30

w

9apack -3 <ompressen u . 9ystian - 5chlamm kaufen Sie bei

9 .
<R . Stoss 9Iachf ,

-

Bewerbungen mit Lichtbild , Zeug¬
nisabschriften u . Gehaltsangaben
unter A . 157 an den Tagbl .-Vert .

Industrielles Unternehmen
in Groß - Wiesbaden sucht einige

E . Kern
Adelheids ! raße

CM

4 . 00

6 . 15

Restaurant
sofort zu verpachten .

W . Schaub , Holelmakler

Tiichtiaer

Arbeiter
gesucht .

Koblenhandluna
Obiback .

Walditrake 115 .

0 .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00 RM

Wir drei

bereiten Ihnen

zwei fröhliche Stunden

n - HHKx repariert u .wäscht Ihre Teppiche fachm . , schneiI nnn n «
I uPPICn - UappBr und billigst Mainzer Str . 74 Eulanbehandlung ZZZUi

3 (u lutobhäng .

Frau
oder MLdLen

von mornens - 9
bis nackm . 4 Uhr

_ , in allen Größen und Ausführungen .
Elektromotoren Rheinische Elektrizitäts - Gesellschaft 27441

Helenensfraße 26

3 . Mutschen Neichslotterie
In wenigen Tagen Spielbeginn ! « ffiOOD

in allen Abschnitten noch erhältlich

Qlralte ^Heilkraft
birgt der überall rühmlichst bekannte

Sifel - 9ango - u . 9istyan - Schlamm

mit guter Schulbildung und guten
Kenntnissen In Kurzschrift und
Maschinenschreiben z . sof . Eintritt .

Vergessen Sie daher nicht , sich die

lindernde und heilende Wirkung dieses

Naturheilmittels zu Nutze zu machen .

Sübert Schild .
Kaiser »

Friedr .- Rina 70 .
Tel . 26331 .

| Nümliche - echnw |

Lager¬
arbeiter
sofort gesucht .

A . Röria & Co .,
Marktstrafte 6 .

Mädchen
für Büfett und kalte Küche gesucht .

Vorzustellen von 3— 5 Uhr

Schloß - Restaurant
Wiesbaden , Marktsraße 10

Oelbermann
Bahnhofstraße 15 (Nähe Hauptpost (

Habelmann
Mauritiusstr . 14 ( Nähe Vereinsbank )

Autoverwertung Ott Führ . Ersatzteflsortiment -Lager am Platze 28089

Zum sofortigen oder baldmöglichsten Eintritt
werden gesucht :

1 Rettungsmann
für ein städtisches Freibad

( Bewerber muß mindestens den
*

Leistungsschein der D . LR .G . besitzen )

1 Bademeister
für das städt . Kaiser - Friedrich - Bad *

( verlangt werden staatlich . Prüfungs¬

zeugnis als Masseur oder langjährige
Tätigkeit in einem Badhaus )

Städt . Hauptamt / Personalstelle

Rathaus , Zimmer 53

Glücklich
Große Burgstraße 14 (Nähe Schloß )

Lagerarbeiter
gesucht

Edeka - Grosshandel
Werdersfraße 8

Albrecktftr . 20 -22
Hausgehilfin

aefti & t
Zahnarzt

Dr . Adams .
Kais .-Friedrich -

Zimmer¬
mädchen
sofort aefuckt .

ab morgen Dienstag
im

Das erste Erlebnis

eines jungen , reifenden Mädchens
• und

das letzte Erlebnis

eines erfahrenen älteren Mannes ,

das beide zu innerer Reife fuhrt ,

wurde in diesem neuen Ufa - Film

durch die dramatische Gestaltung

des fesselnden Stoffes und die

hervorragende Besetzung

ein unvergeßliches Erlebnis !

Hausdiener
zuverlässig und arbeitswillig ,
Radfahrer , gleich welch , Alters
für sofort gesucht

Porzellanhaus Kiehl
Wil helmstraße 40

Altmaterial - Wiegand Flaschen usw , . Hochstättenstraße 6/8 28651

LwlaenstroBe * * , ma aa
am Resident - Theater Z/ZZZ

Porteigliederungen . Militär -Effekten vom bekannt . ny
Unnormen Fachgeschäft Max Thurecht . Kirchgasse 18 ZIJ Zf

Hausmeister
sofort aesucht .

D . 9t . K . - Krankenhaus ,
Wiesbaden . Schöne Aussicht 41 .

Etagen -

od . Wohnhaus
zu kaufen gesucht . Anzahlung
20 000 bis 25 000 RM . Angebote
unter L . 178 a . d . Tagbl .- Berl .

Zuverläsfiger

Wleitt
sofort gesucht . Vorzuft . jederzeit .
_ Hotel Metropole
Wtlbelmstr . 10 . Äernspr . 59521 .

Auto - Ford - Werkstätfe Würz Hel enen $traßeP14/16 28684

Lose zur

Er . I . Mansarde
für fof . z . vcrm .
Nerostr . 20 , 1 r .

Scklanaenbad .
3 Zimmer

u . Kucke , sonnig
gelegen , mit

schöner Aussicht ,
an rub . Mieter
ab 1 . Mai zu
vermieten . Ana .
u . A . 180 T .- Bl .

Schöne 4 - bis
5 - Zimmer -
Wohnuna

im Rbeinaau zu
vermieten . Ana .
u . S . 178 a . d .
Taablatt -Derl .

SrWstLLmpsthiMgs

Ille WM
mit Lastwagen

sowie nach aus¬
wärts führt aus

Wilhelm
Schmidt .

Lellmundftr . 31 .
Ruf 22216 .

Jlse Werner

Johannes Riemann

Volker von Collande

in dem

Ihr erstes Erlebnis
nach dem Roman :

„ Tochter aus gutem Hause
“

von Susanne Kerckhoff

Sermictunflcw ]
Kleine 1 - Zim .-

Wohn .. Sth . .
z . 1 . 5 . z . verm .
Adr , i . T .- Bl . Hn

Neu hera .
2 - Zim . -Wohn .

Vorderhaus , zu
vermiet , z . 1 . 5 .
Ana . u . B . 178
an Taabl .- Verl .
Sckön . 1 - od . 2b .

Zimmer frei .
Mauritiusttr . 12 .

1 , Stock .

Jüngeres

Fräulein

mH Büro -Praxis sofort oder

später gesucht . Selbstge¬
schriebene Angebote mit

Zeugnisabschriften , Bild u .
Gehaltsansprüchen u . F . 175
an den Tagbl .-Verl . erbeten

Ktelleimgebste ]
Weibliche Perjoam ^

'
Mädchen

oder Stau
f . leichte Garten «

arbeit aefuckt .
Gärtnerei .

Blatter Str . 172
Tncktiae

Köchin
in gute Dauer »
ftellmm f . aröft .

c5eichäftshatts .

Madels
für elektr .- techn . Fabrik gesucht .

3m . Erich m « jteö Bogel
elektr . - techn . Fabrik

Dotzheimer StraHe 147 .

Zttverlässiges

MImMni
welches selbständig kochen und
Haushalt versehen kann , zu Dame
aes . Modebans Wirtb - Büchner ,
Wilbelmstratze 40 .

Zwei Böcke .
Zuverl . ordentl .

» Ali
für sofort oder
spät , in 4 - Zim . -
Saush . gesucht .

Tel . 25863 .

WM
von 11 — 2 Uhr

mittags gesucht .
Pension Martin .

Sonnenberaer
Strafte 42 .

Wn
wird sofort aes .

Hotel 2 Böcke .

tiausnWen
tun « , fleikia . bis
üb . Mitt . fof . aef .
Luifenftrafte 3 . 2 .

Attfwartuna
täal . 8 — 11 Uhr
od . 3X wöchent¬

lich gesucht .
Meldung bei

Delo . Kustav -
Frevlaa - Str . 4 .

Haarfärben
Blondieren , Henna - Champoon , Tönen

>m Salon Bette Michelsberg 6
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Wiesbaden , den 16 . « peil 194 «.

Mr W .- Frauenttei « :

z . Z . im Felde

-Verbraucher , die zur Zeit über keine Brennstoffe verfügen , dürfen durch

Haar >« « Warzcnentterniinß
schmerzlos Diathermie narbenfrei

Spezialsalon für Schönheitspflege
Wiesbaden , den 20 . April 1940 .

Webergasse 10 - Ruf 28260

Wiesbaden , den 20 . April 1940 .

fraße

Wiesbaden , den 20 . April 1940 .

Amtliche öelwnmnwchungen

Für W .- Bierftadt und W .- S

z . Z . Wiesbaden
St . -Josef - Hospital

Grahambrot
Brot / Pum
und Stangen

Der ^ olizeipräfident
gez . Freiherr von « ablenz .

Der Oberbürgermeister
Lrnährungsamt .

Der Oberbürgermeister
Wirtschaftsamt .

pemkkel / Knöokebfot/Tosi -
brot 1 Sehasterbrot mit Kümmel

1. im Jahre 1938 oder 1939 über Forderungen eines Inländers in in¬
ländischer Währung gegen einen Ausländer , nämlich über Export¬
förderungen der Firma Wirgin in Wiesbaden in Höhe von rund
100 000 .— RM gegen die Firma Manhattan Camera Co . , New Port ,
vorsätzlich ohne Genehmigung verfügt zu haben :

Der Oberbürgermeifter
Wirtschaftsamt .

a ) der Haushaltsvorstand oder sein beauftragter Vertreter ;
legen ist der dem Haushaltsvorstand gehörige Personalausweis für
die Lebensmittelversorgung ;

Der Oberbürgermeifter
Ernährungsamt .

Die für Montagabend ( heute ) Im Paulinenschlößchen
angesetzte VDA . -Filmvorstellung findet nicht
statt und ist auf unbestimmte Zeit verschoben
Die gelösten Karten behalten ihre Gültigkeit .
Volksbund für das Deutschtum im Ausland

Kreisverband Wiesbaden

Mr W .-Erbenbeim , W .-Jgftadt , W .-Klovvenbeim und W .- Rambach :
o . Donnerstag . 25 . 4 .8 — 12 .30 UBr : Allgemeine Ausgabe . 14 .30 — 17 Uftt : Selbstversorger .

Für W .- Sehloch : Freitag 26 . 4 .: 9 — 12 .30 Uhr

Für Jude « :
(Turnhalle der Schule an der Luisenstrahe )

Vorteilhafte Bezugsquellen
sucht und findet die Hausfrau
immer im Anzeigenteil des

WiesbadenerTagblatt '
s

Die Geburt unseres Stammhalters

zeigen an

Frau Erna Marx , geb . Blette

Vermessungsassessor Alb . Marx

19 . April 1940
Limburg a . d . L, , Egenolfstr . 5

« - na Graubner , geb . Klein . 70 Jahre . Platter Str . 16
— Elisabeth «zrscher , geb . Müller . 70 Jahre . Adlerstr . 16
— Elisabeth Morgen . geb . Eichhorn . 67 Jabre . Nero¬
tal 8 — Elisabeth Manow , geb . Leonhardt . 83 Jabre .
Bismarckring 5 — Wilhelm Best , 76 Jahre . Goebcn -
stratzc 26 — Karl Stendter , 32 Jahre . Scdanplatz 6 —
Oskar Müller , 48 Jahre , Steingassc 8

— KMs . 8/40 — ( GStA .)

Öffentliche Ladung !
1. Der Kaufmann Heinrich ( Chaim ) Wir,in . geboren in Radom , zuletzt

in Wiesbaden , Bismarckplatz 6 , letzt im Ausland wohnhaft , polnischer
Staatsangehöriger ,

2. der Kaufmann Josef Wirgin , geboren in Radom , zuletzt in Wies¬
baden , Alcxandrastrahc 9 , jetzt im Ausland wohnhaft , polnischer
Staatsangehöriger , werden beschuldigt , gemeinschaftlich handelnd , durch
drei selbständige Handlungen in Wiesbadens

Auf die geurnie Einhaltung der Aiholungszeiten wird im Interesseeiner geregelten Abwicklung der Ausgabe hingewiesen .
der in Betracht kommenden Lebensmittelkarten ein »

Ichliegltch des Bestellscheins 3 der früher verteilten Reichseierkarten find
zur rechtzeitigen Heranführung der Vorräte in der Woche vom 29 . Aprilbts 4 . Mai 1940 bei den Einzelhandelsgeschäften abzugeben .

b ) Untermieter , die eine Familie bilden , zum Beispiel Ehepaare , Eltern
mit Kindern , Mutter und Tochter oder Sohn und ähnliche Familien¬
gemeinschaften ; vorzulegen ist der der Untermieterfamilie gehörige
Personalausweis für die Lebensmittelversorgung .

Alleinstehende Untermieter erhalten keinen Antragsvordruck ,
weil fie zum Haushalt ihres Mieters zählen und in dessen Antrag
mit zu berückfichtigen find .

Antragsvordruck « der Gruppe 2 ( Zentralheizung , Stockwerksheizung , Warm -
wasserveckr - zung ) erhalten :

a ) der im zentralbeheizten Hause wohnende Hauseigentümer oder

3M - unö MMkleo litt Mer -
, Mn « -

. Cong-

und Wtoeiter .
,

Ab 24 . April d . I . werden in dem Alten Museum , Friedrichstr . 1/3 ,
Zrmmer 40 , die Zusatz » und Zulagekarten für den Versorgungs »

abschnitt vom 6 . Mai bis 2 . Juni 1940 ausgegeben . Die Karten werden
nicht den Arbeitern selbst , sondern den Betriebsführern oder deren Beauf¬
tragten , die fich hinreichend ausweisen müssen , ausgehändigt . Die Ab -
bolungszeiten werden nach der Art der Betriebe bzw . für die gewerblichen
Betriebe nach den Anfangsbuchstaben der Firmen festgesetzt , wie folgt -

Zusatzkleiderkarten für Jugendliche .
Die Zusatzkleiderkarten für Jugendliche , di « in der Zeit vom 2. Noo .

1922 bis 1. Nov . 1925 geboren sind , weiden gleichzeitig mit den neuen
Lebensmittelkarten ausgegeben ( siehe die obige Bekanntmachung des
Ernährungsamts ) . Die Abholer haben die Reichskleiderkarte des Jugend¬
lichen und einen gültigen Altersnachweis ( Familienstammbuch , Geburts¬
urkunde , HS .-Ausweis oder dergl .) vorzulegen .

Ausgabe neuer Lebensmittelkarten .

O94° ab werden gegen Vorlage des weissen „ Personal -
tt . nTn1 e Ä ^ " ^ " » ffel » ersorg « ng " in den bekannten Ausgabe -

.̂ ensunttelkarten für den Versorgungszeitraum vom 6 . Mai
hlrt . n ^ ,»>,^ 40 " usgegeben . Mit der Aushändigung der Lebensmittel -
! " rt «n werden dre Ausgabe der Antragsoordrucke für die Hausbrand -

19f04 <
und die Verteilung der Zufatz -Kleiderkarten für®c^ un ^ en ( Re5e die untenstehenden Bekanntmachungen des

Lviriichaftsamts ) .

n „ * ?ALJ,sS8e3eieiten Eerden für alle Stadtbezirke nach dem Anfangs ,
buchstaben des Zunamens der Bezugsberechtigten festgesetzt , wie folgt :

Für Wiesbaden - Alt , W .- Biebrich . W .-Dotzbeim , W .- Schierftein :

Möbl .
'
Wobn -

Seblaf , immer
mit Zentr . Heir .

in Räbe der
Kavellenstr . ob .

Stadtmitte au
mieten aeiucbt .
Bin Student 6 .
Frescnius .Vreis -
ana A . 12V TB .

2 möbl . Zim .
Wobn - Schlafz .

mäal . Vadben .
für sofort $ui .

Ana . u . D . 175
an Taabl . -Verl .
Leeres Zimmer
m . Abstellraum
in auter Laae .
Sonnenseite , von

Dame aeiucki .
Ana . F . 158 TV .

2 . im Jahre 1939 in zwei Fällen versucht zu haben , über derartige Forde¬
rungen ohne Genehmigung zu verfügen , und zwar :
a ) über die Forderung der Firma Wirgin gegen Labarre , Paris ;
b ) über die Forderung der Firma Wirgin gegen tzeutger , Lausanne .

Hausbrandbevorratung
im K - hlenwirtschaftsjahr 1940/41 (16 . 4. 40 — 31 . 3. 41 )

A . Allgemeines .
Die Belieferung der Verbraucher mit Hausbrandbrennstoffen erfolgt

grundsätzlich durch den Kohleneinzelhändler . Kohlengrosshändlcr , Werke und
Vereinigungen von Verbrauchern ( Genossenschaften ) dürfen wciterliefern ,
soweit sie Hausbrandbrennstoste bisher schon in üblicher Weise unmittelbar
an die Verbraucher geliefert haben .

Sämtliche vorgenannten Lieferstellen gelten als „ Händler " im Sinne
der nachstehenden Bestimmungen .

Hausbrandbrennstoffe dürfen nur geliefert und bezogen werden , wenn
der Verbraucher in die Kundenliste eines Händlers eingetragen ist . Die
Wahl des Händlers ist dem Verbraucher freigestellt .

B . Einteilung der Verbraucher in Gruppen .
Die Verbraucher von Hausbrandbrennstoffen werden in folgende

Gruppen eingeteilt : .
Gruppe 1 : Haushaltungen mit Einzelofdnheizung ;
Gruppe 2 : zentralbeheizte Häuser , Haushaltungen mit Stockwerksheizungen ,

Sammel -Warmwasseroersorgungsanlagen ;
Gruppe 3 : Wehrmacht , Behörden und Anstalten , landwirtschaftliche und

gewerbliche nicht meldepflichtige Betriebe , sowie gewerblich und beruf¬
lich benutzte Räume , die nicht mit einer Haushaltung der Gruppe 1
im räumlichen Zusammenhang stehen .

Für die Antragstellung kommen also nicht diejenigen gewerblichen
Verbraucher in Frage , die von der Industrie - und Handelskammer als
meldepflichtige Verbraucher anerkannt worden find und eine Firmen¬
kennziffer erhalten haben .

Das Hauptverfahren wurde durch Beschluss vom 15 . April 1940 eröff¬
net . Termin zur Hauptverhandlung vor der Strafkammer I des Land¬
gerichts in Wiesbaden ist bestimmt auf

Freitag , den 17 . Mai 1940 , 9 % Uhr .
Zu diesem Termin werden die Angeklagten Heinrich Wirgin und Josef

Wirgin hiermit gemäss § 279 StPO , öffentlich geladen . Auch bei Aus¬
bleiben der Angeklagten wird die Hauptverhandlung stattfinden und das
Urteil vollstreckbar werden .

Frankfurt am Main , den 19 . April 1940 .
Der Geueralftaatsauwelt .

Deutsches Theater . . Montag , 22 . April 1940 ,
18 .30 — 23 Uhr ( Ring des Nibelungen ) .
„ Die Walküre "

, St .-R . A , 28 . - Diens -
tag , 23 . April , 19 — 22 Uhr : „Romeo und
Julia "

, St .-R . B , 29 .
Residenz -Theater . Montag , 22 . April 1940 ,

geschlossen . — Dienstag , 23 . April ,
20 .15— 22 .30 Uhr : „ Eine Frau wie Jutta "

,
St .-R . I . 20 .

Kurhaus . Dienstag , 23 . April , 16 Uhr '
Konzert . Leitung : Ernst Schalck ; 20 Uhr
Konzert . Leitung : Ernst Schalck . Solist '
Eugen Kitzinger , Violoncello . Chor der
Stadt Wiesbaden : 20 Uhr , Herrenchor
Konservatorium .

Brunnenkolonnade . Dienstag , 28 . April
11 Uhr : Konzert . Leitung : Kurmusiker
L . Hager .

Scala -Variete . Frühlings -VarictS - Parade mit
Jla Hartmann und Rudolf , die Meister -
humoriftin mit dem hohen „ C “ und weiteren
8 Attraktionen .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „Feuertaufe

"
. z

Walhalla : „ Ihr Privatsekretär "
.

Bühne : Freddy Zay , der grosse Artist .
Thalia : „ Der Weg zu Isabel "

.
Ftlm - Palaft : „ Ihr erstes Erlebnis " .
Capitol : .Hurra , ich bin Papa "

.
Apollo : „ Hurra ich bin Papa "

.
Urania : „Rivalin der Zarin "

.
Luna : „Opernball "

.
Olympia : „ Robert und Bertram "

.
Union : „ Einmal werd '

ich dir gefallen "

r Mtgchlhe |
Alt . Dame sucht

schöne aronc
2 - Zim . - Wohn .

mit Küche und
fteüuna 1 . 5 .
Vr . bis 80 Mk .
Ana . B . 175 TV .

Bell . ält . Dame
( Dauermieter )
sucht bekiaal .

möbl . Zimmer
m . voll . Pension .
Vreisanaeb . uni .
E . 161 an den
Taabl . - Verlaa .

Beamtin '

sucht bebaal .
möbl . Zimmer

m . fliest . Wasser .
Nähe Ratbaus .
Ana . u . S . 177
an Taabl . -Verl .

1 ob . 2 möbl .
Zimmer

m . Kochaeleaenb .
zu miet . aeiuM
Ana W . 174 TV

B . v . Santen
Mauergasse 12

Salatoklanzsi
zu verkaufen .

Gärtnerei
A . Ritzel .

Blatter Str . 172

Werde Mitglied
der NSV .

। Hausverwalter oder Hausmeister ; dieser stellt den Antrag für da »
ganze zentralbeheizte Haus ;

b ) jeder Mieter , der die für seine Mieträume eingerichtete Zentral¬
heizung auf eigene Rechnung betreibt ; zum Beispiel der Mieter
eines Einfamilienhauses ;

c ) jeder Mieter einer Wohnung mit Stockwerksheizung ; die Mieter in
zentralbeheiztem Hause mit mehreren Wohnungen erhalten also
keinen eigenen Antragsvordruck , auch nicht für den zusätzlichen Koch -
und '

Waschbedarf ; vielmehr hat der Hauseigentümer oder Hausver¬
walter oder Hausmeister , wie aus dem Antragsvordruck der Gruppe 2
hervorgeht , den Koch - und Waschbedarf aller Mieter mitanzumelden .

Vorzulegen ist im Falle a ) der dem Hauseigentümer , Hausverwalter
oder Hausmeister gehörige Personalausweis für die Lebensmittelversorgung ,
tn den Fällen b und c ) der Personalausweis des Mieters .
Autragsoordrucke der Gruppe 3 erhalten die oben unter B 3 genannten
Verbraucher mit folgender Massgabe :

1. Gewerbliche Betriebe füllen einen Antragsvordruck der Gruppe 3
nur dann aus , wenn das Gewerbe räumlich von der Wohnung
getrennt ist oder wenn der Aewerblichc Bedarf gegenüber dem
Haushaltsbedarf bei weitem überwiegt ( in diesem Falle ist der
Haushaltsbedarf auf dem Antragsvordruck der Gruppe 3 mitauf -
zunehmen und ein Antragsvordruck der Gruppe 1 nicht auszufüllen ) .

2 . Landwirtschaftliche Betriebe ( hierzu gehören nur Betriebe von
Bauern und Landwirten , die dem Reichsnährstand angehören )
melden ihren gesamten Brennstosfbedars einschliesslich des Haus¬
haltsbedarfs nur auf dem Antragsvordruck der Gruppe 3 an .

Eigene Anträge der zur Gruppe 3 zählenden Verbraucher kommen dann
nicht in Frage , wenn ein Dritter , zum Beispiel der Hauseigentümer , ver¬
traglich die Beheizung der Räume übernommen hat . In diesem Falle hat
der heizungsverpslichtete Dritte den erforderlichen Antrag zu stellen .

D . Anmeldung zur Kundenliste .
Die Antragsvordrucke sind sorgfältig durch die Verbraucher auszusiillen

und bis spätestens Dienstag , den 30 . Avril 1940 , bei dem von ihnen
gewählten Kohlenhändler abzugeben . Verbraucher der Gruppe 1 dürfen
ihren Antrag nur bei einem Händler stellen . Verbraucher der Gruppe 2
und 3 können Anträge bei mehreren Händlern stellen , wenn auf jeden
Händler mindestens 800 Zentner einer Brennstofsart entfallen . Die über
einen Antragsvordruck hinaus benötigten weiteren Vordrucke können in
Wiesbaden -Alt bei dem Wirtschaftsamt , Abteilung Kohle , Friedrichstr . 19 ,2 . Stock , Zimmer 28 , und in den eingemeindeten Stadtbezirken bei den
örtlichen Verwaltungsstellen angefordert werden . Das gleiche gilt für
Haushaltungen mit Einzelofenheizung , die äusser dem üblichen Brennstoff
noch Easkoks unmittelbar bei einem Gaswerk zu beziehen pflegen .

Die pünktliche Anmeldung beim Kohlenhändler liegt im eigenen |
Interesse des Verbrauchers , weil er sonst nicht mit Lieferung I
rechnen kann .

Wer keinen zur Annahme seines Antrages bereiten Kohlenhändler !
findet , wende sich an das Wirtschafsamt , Abteilung Kohle .

Verbraucher mit wechselndem Standort (zum Beispiel Binnenschiffer , |
Schausteller usw .) haben sich wegen der Antragstellung ausnahmslos an das
Wirtschaftsamt , Abteilung Kohle , zu wenden .

E . Einstweilige Belieferung der Verbraucher .

I Mimen - Sesunden [
Leder¬

handschuh ,
blau mit weist ,
von Galilei - bis

Taunusstraste
verloren .

Abzuaeben aea .
Velobnuna .

Taunusstraste 2 .
3 . Stock .

Samstaamittaa
in der kl . Koch -
brunnenballe la .

der Saalaassel .
lederne

Aktentasche
lieaen aeblieben .
Der ebrl . Finder
wird aebet .. selb ,

aeaen oute
Velobnuna
absuaeben .

Riehlstr . 21 . 1 ." bei Löffler .

t „ Für die ordnungsmässige Ausgabe der Zusatz - und Zulagekarten inner -
halb des Betriebes ist der Betriebsführer verantwortlich .

Anträge auf Neubewilligung von Zusatzkarten für Schwer - und
Schwerstarbeiter und von Zulagekarten für Lang - und Nachtarbeiter , find
unter Verwendung des vorgeschriebenen Vordruckes ( u . a . bei der Bezirks -
ftelle Wiesbaden der Industrie - und Handelskammer für das Rhein -
Mainische Wirtschaftsgebiet erhältlich ) in doppelter Ausfertigung , von dem
Betriebsführer und dem Betriebsobmann unterzeichnet , an das Gewerbe -
aufsichtsamt , Frankfurt a . M ., ESrtnerweg 3 , zu richten . Abgänge find
unverzüglich dem Eewerbeauffichtsamt und dem Ernährungsamt anzuzeigen
Der Betriebsführer ist verpflichtet , Zusatz - und Zulagekarten ein,zuziehen
und dem Ernährungsamt zurückzugeben . sofern die für ifie Gewährung
massgebenden Voraussetzungen wcggefallen find .

sssägf *

t sco ; Q1/ ,
Th . Fftl

9 v/2 ~”

3n der vergangenen Woche wurden 43 Wohnungsinhaber wegen
ungenügender Verdunkelung ihrer Wohnnngsfenster mit einer Gesamtstrafe
von 1080 RR » . straft .

--------------------------- -

->n Zukunft wird bei mangelnder Verdunkelung mit noch schärferen
Ttrasen «ingeschritten werden .

Zur Anmeldung bei den Händlern zwecks Eintragung in die Kunden¬
liste find die Antragsvordrucke zu verwenden .

C . Ausgabe der Antragsvordrucke .
Die Aushändigung der Antragsoordrucke wird mit der in der

Zeit vom 24 .— 27 . April 1)1411 stattfindenden Lebensmittelkartenausgabc
verbunden ( siehe die vorstehende Bekanntmachung des Ernährungsamts ) .

Die zur Gruppe 1 gehörenden Verbraucher nehmen dis Vordrucke in
der Ausgabestelle in Empfang , in der fie ihre Lebensmittelkarten abholen .
Die Verbraucher der Gruppen 2 und 3 ( mit Ausnahme der Behörden , der
Wehrmacht , der öffentlich -rechtlichen Körperschaften und der NSDAP .)
erhalten die Vordrucke in der Kartenausgabestelle , die nach der Lage des
Hauses oder des Betriebes zuständig ist . Filialbetriebe , die mehr als einen
Vordruck benötigen , holen sämtliche Vordrucke in der für den Sitz der ört¬
lichen Deschäftsleitung zuständigen Ausgabestelle ab .

Antragsvordrucke für die Wehrmacht , die Behörden , die öffentlich -
rechtlichen Körperschaften , die NSDAP , einschliesslich ihrer Gliederungen
und angeschlossenen Verbände werden vom 24 .- 26 . April 1940 von
8— 12 % Uhr und von 14 % — 17 Uhr ausschliesslich im städtischen Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstrasse 19 , 2 . Stock , Zimmer 28 , ausgegeben . I Deshalb habe ich fie wegen Vergehen nach § § 11 Abs . 2,42 Abs . 1
Antragsvordruck « der Gruppe 1 ( Einzelosenheizung ) erhalten : Ziffer 3 des Gesetzes über die Divifenbewirtschaftung vom 4. Februar 1935

a ) der Haushaltsvorstand oder sein beauftragter Vertreter ; vorzu - 1 Zitier 4 . Abs 2 des Gesetzes über die Devisen -

leaen ilt der dem fiausbaltsvoritand oeböriae Verionalausweis kür I ^ NagschaftUNg
vom 12 . 12 . 1938 tn Verbindung mit § § 43,47 StGB , an -

die Kohlenhändler einstweilen im Rahmen des notwendigen Bedarfs Roaaen - und Weizenmisrhhro « / Fmwunter Anrechnung auf die dem Verbraucher im Kohlenwirt,ch - ftsjahr .
Wei « n ™ schbrot / Emser - Hausener -Land -

1940 41 zustehenden Brennstoffmengen beliefert werden . I brot • Rheinisches Roggen / ) « Schrotbrot
Wiesbaden , den 20 . April 1940 . Der Oberbürgermeister I 3erS sches Vollkornbrot . Kommiß - u .

Schlüter - u . Felke -

Zeit Mittwoch . 24 . 4 . Donnerst . , 25 . 4 . Freitag , 26 . 4 . |
8 — 9 .30 llhr

9 .30 — 11
11 — 12 .30

14 .30 — 16 „
16 — 17 „

— Ba
e — Bo
r — D

- 8
<5

fcfc
Ko — L

M
51 — Q

R
Sa — Sch r

Schu — Sz
T — Sße

Wi — Z

Zeit Donnerst . , 25 . 4 . Freitag . 26 . 4 .

8 — 9 .30 Ubi
9 .30 — 11

11 — 12 .30 „
14 .30 — 16

16 — 17

A - Bo
Br - E

F - E
S - J

K

L — M
N - R

Sa — Ui
Sk - Wa

We — Z

‘
Zeit Donnerstag , 25 . 4 .

Allgemeine Ausgabe

1 Freitag , 26 . 4 .
Selbstversorger

8 — 9 .30 llhr A - E A — E
9 .30 — 11

11 — 12 .30 . .
F - I
K — N ö

14 .30 — 16
16 — 17

O — Se
Si — Z

O — Se
Si - Z

Zeit Samstag , 27 . 4 .

8 - 9 Mr
9 — 10 „

10 — 11 „
11 12

p
L - R
S — Z

Tag von 8— 10 llhr von 10 — 12 llhr

5Nittwoch, 2̂4 . Avril . . .

Donnerstag , 25 . Avril . .
Freitag , 26 . Avril .....
Samstag , 27 . Avril . . . .
Montag , 29 . April .....

/ Betriebe von S
l Weh

A - B
F — E

L - M
S

Zebörden und der
rmacht

C - E

H — K
N - R
T - Z
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